
513. Jahrgang
2. Mai 2014

Nr.

PARTNER
STÄDTE
PARTNER
STÄDTE

BLAYE
(F)

BLAYE
(F)

ELST (NL)ELST (NL) KANGASALA
(FIN)

KANGASALA
(FIN)

DIE LANDESGARTENSCHAU IN ZÜLPICH IST ERÖFFNET



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH2

Bekanntmachungen



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH 3



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH4



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH 5



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH6



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH 7



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH8

Bekanntmachung zur Kommunalwahl 
am 25. Mai 2014

Aufnahme von Unionsbürgern/Unionsbürgerinnen, die gemäß § 23
des Meldegesetzes von der Meldepflicht befreit sind, in das Wähler-

verzeichnis 
Es wird darauf hingewiesen, dass die gemäß § 23 des Meldegesetzes von der
Meldepflicht befreiten wahlberechtigten Unionsbürger/innen gemäß § 12 Abs. 7
der Kommunalwahlordnung (KWahlO) nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden können. 

Ein solcher Antrag muss bis spätestens 9. Mai 2014 beim Wahlbüro der Stadt
Zülpich, Rathaus, Markt 21, 53909 Zülpich, eingegangen sein. Es handelt sich
hierbei um eine Ausschlussfrist, die nicht verlängert werden kann; verspätet
eingehende Anträge können daher nicht berücksichtigt werden.

Die für die Antragstellung erforderlichen und zwingend zu verwendenden
Vordrucke sind dort ebenfalls während der Dienststunden montags und donners-
tags in der Zeit von 8 bis 18 Uhr sowie dienstags, mittwochs und freitags in der
Zeit von 8 bis 13 Uhr erhältlich.

gez.

Albert Bergmann
Bürgermeister

Zu § 41 Abs. 1 EuWO, § 33 Abs. 1, § 91 Abs. 2 KWahlO

Wahlbekanntmachung
Am 25. Mai 2014 finden in der Bundesrepublik Deutschland 

die Wahl zum 8. Europäischen Parlament und in Nordrhein-Westfalen die
allgemeinen Kommunalwahlen statt.

In der Stadt Zülpich werden hiernach
die Europawahl
die Wahl der Vertretung des Kreises (Kreistag) Euskirchen sowie
die Wahl der Vertretung der Stadt Zülpich (Stadtrat)
gemeinsam durchgeführt.
1. Die Wahlen dauern von 8:00 bis 18:00 Uhr.
2. Die Stadt Zülpich ist in 26 allgemeine Wahlbezirke (= allgemeine Stimm-

bezirke für die Kommunalwahlen) eingeteilt.
Bei der Europawahl wird die Wahl in folgenden allgemeinen Wahlbezir-
ken und Briefwahlbezirken nach Altersgruppen und Geschlecht durchge-
führt (repräsentative Wahlstatistik); das Wahlgeheimnis wird auch hier
unbedingt gewahrt:

In den Wahlbenachrichtigungen, die den in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 
4. Mai 2014 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk (Stimmbezirk)
und der Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen
haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit einem Rollstuhlpikto-
gramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der barrierefrei zugänglichen
Wahlräume liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten bei der Gemein-
debehörde Stadt Zülpich, Rathaus, Wahlbüro, Zimmer 227, Markt 21,
53909 Zülpich
zur Einsichtnahme aus.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung der Briefwahlergebnisse 
um 15:00 Uhr im Rathaus, Markt 21, 53909 Zülpich, zusammen.

3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.
Die Wahlbenachrichtigung und ein Ausweispapier sind zur Wahl mitzu-
bringen.
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Die Wahlbenachrichtigung, auf der gekennzeichnet ist, für welche der
Wahlen der Empfänger wahlberechtigt ist, soll bei der Wahl vorgelegt
werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Wähler erhalten bei Betreten
des Wahlraums jeweils einen amtlichen Stimmzettel für die Wahlen ausge-
händigt, zu denen sie wahlberechtigt sind.

3.1 Für die Europawahl werden weiße Stimmzettel verwendet.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeich-
nung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonsti-
gen politischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10
Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeich-
nung des Wahlvorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.

3.2 Der Wähler hat für die Stadtratswahl sowie die Kreistagswahl jeweils eine
Stimme.
Auf dem jeweiligen Stimmzettel kann nur ein Bewerber
a) für den Stadtrat
b) für den Kreistag

gekennzeichnet werden.
Die Stimmzettel unterscheiden sich wie folgt:
a) für die Stadtratswahl hellgrüner Stimmzettel mit schwarzem

Aufdruck
b) für die Kreistagswahl hellroter Stimmzettel mit schwarzem

Aufdruck
3.3 Die Stimmzettel müssen von den Wählern in der Wahlkabine des Wahl-

raums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und einzeln
so gefaltet werden, dass die Stimmabgaben nicht erkennbar sind.

4. Die Wahlhandlung sowie das im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende
Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse im Wahlbezirk (Stimmbe-
zirk) sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Stören des
Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Die Briefwahl für die Europawahl und die Kommunalwahlen finden mit
jeweils eigenen Vordrucken statt; lediglich für den Antrag auf Erteilung
eines Wahlscheins gibt es einen gemeinsamen Vordruck auf der Rückseite
der Wahlbenachrichtigung. Die Wahlscheine sind von unterschiedlicher
Farbe und werden jeweils gesondert mit Briefwahlunterlagen erteilt. Es sind
jeweils gesonderte farblich unterscheidbare Wahlbriefe abzusenden.

5.1 Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl besitzen, können an
der Wahl in dem Kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises

oder
• durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde die
folgenden Unterlagen beschaffen:
Europawahl:
• einen amtlichen weißen Wahlschein
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises für die Europawahl
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Europawahl

und
• einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die
der Wahlbrief zurückzusenden ist, aufgedruckt ist.

5.2 Für die Kommunalwahlen wird ein Wahlschein ausgestellt, der im jewei-
ligen Wahlbezirk, für den der Wahlschein ausgestellt ist, gültig ist. Der
Wahlschein für die Kommunalwahlen ist von gelber Farbe.
Wahlberechtigte, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen besitzen,
können an der Wahl 
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahl-

bezirks
oder

• durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde die
folgenden Unterlagen beschaffen:
Kommunalwahlen:
• einen amtlichen gelben Wahlschein
• einen amtlichen hellgrünen Stimmzettel für die Stadtratswahl
• einen amtlichen hellroten Stimmzettel für die Kreistagswahl
• einen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag
• einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift, an die

der Wahlbrief zurückzusenden ist, aufgedruckt ist.

5.3 Die gelben und roten Wahlbriefe mit den jeweils dazugehörenden
Stimmzetteln in den richtigen verschlossenen Stimmzettelumschlägen und
den unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig an die auf den Wahl-
briefumschlägen angegebene Stelle getrennt für die Europawahl und die
Kommunalwahlen übersenden, dass sie 

hinsichtlich der Europawahl dort spätestens am Wahltag bis 18:00
Uhr und
hinsichtlich der Kommunalwahlen dort spätestens am Wahltag bis
16:00 Uhr
eingehen. Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht
berücksichtigt. 

Die Wahlbriefe können auch bei der auf den Umschlägen genannten Stelle
abgegeben werden.

6.1 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich
ausüben. Das gilt bei der Europawahl auch für Wahlberechtigte, die zugleich
in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen
Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).

6.2 Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren
oder mit Geldstrafe bestraft. Auch der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1
und 3 Strafgesetzbuch).

Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der Wahl-
raum befindet, sowie in einem Bereich mit einem Abstand von weniger als
zwanzig Metern von dem Gebäudeeingang jede Beeinflussung der Wähler
durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung
verboten.

Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragungen nach der
Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentscheidungen ist vor Ablauf der
Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

Zülpich, 17. April 2014 Stadt Zülpich

gez.

Albert Bergmann
Bürgermeister und Wahlleiter
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Bekanntmachung
Zur Durchführung der Kommunalwahl (und Europawahl) 

am 25. Mai 2014 werden vier Briefwahlvorstände gebildet und zwar:
Briefwahlvorstand I,  für die Stimmbezirke 0010  -  0030,
Zimmer 130, Sitzungssaal, I. Etage (Altbau),
Briefwahlvorstand II,  für die Stimmbezirke 0040  -  0080,
Zimmer 130, Sitzungssaal, I. Etage (Altbau),
Briefwahlvorstand III,  für die Stimmbezirke 0081  -  0120,
Zimmer 133, Besprechungsraum, I. Etage (Altbau),
Briefwahlvorstand IV, für die Stimmbezirke 0130  -  0161,
Zimmer 208, Besprechungsraum LAGA, II. Etage.
Die vier gebildeten Briefwahlvorstände treten am Wahltag, 25.05.2014, um 15.00
Uhr, im Rathaus, Zülpich, Markt 21, zu ihrer Tätigkeit zusammen.
Die Tätigkeit der Briefwahlvorstände ist öffentlich. Zu den vorstehenden Räumen
hat jedermann während der Tätigkeit der Briefwahlvorstände Zutritt.
Stadt Zülpich
gez.

A. Bergmann
Wahlleiter

Briefwahl anlässlich der Europa- 
und Kommunalwahlen 2014

Die ausgehändigten Briefwahlunterlagen für die Europawahl und die Kommunal-
wahl sind vom Wähler zurückzusenden. Postgebühren werden vom Einsender
nicht erhoben. Berücksichtigt werden nur Wahlbriefe, die bei der zuständigen
Stadtverwaltung am 25.05.2014 bis spätestens 18.00 Uhr für die Europawahl und
16.00 Uhr für die Kommunalwahlen eingegangen sind.
Durch die Deutsche Post AG beförderte Wahlbriefe gehen im Normalfall recht-
zeitig ein, wenn sie vor der Samstagleerung der Briefkästen am 24.05.2014
eingeworfen werden. Später durch die Post AG beförderte Wahlbriefe kommen
frühestens am darauffolgenden Montag, 26.05.2014, und damit verspätet an.
Bitte senden Sie ihre Briefwahlunterlagen möglichst frühzeitig an ihr Wahlbüro
zurück.
Nach der Samstagleerung der Briefkästen ist ein sicherer und rechtzeitiger
Zugang der Wahlbriefe nur noch zu bewirken, wenn sie direkt der zuständigen
Stadtverwaltung und zwar für die Europawahl am 25.05.2014 bis 18.00 Uhr und
für die Kommunalwahl am 25.05.2014 bis 16.00 Uhr überbracht werden.
Briefwahlunterlagen können bei der zuständigen Stadtverwaltung spätestens bis
zu folgenden Zeitpunkten angefordert werden:

- grundsätzlich bis Freitag, 23.05.2014, 18.00 Uhr,
- sowie bei plötzlicher (nachgewiesener) Erkrankung (wenn der Wahlraum

nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden
kann) bis Sonntag, 25.05.2014, 15.00 Uhr.

Ergebnispräsentation bei der Stadtverwaltung Zülpich
Am Wahlabend findet ab ca. 18.00 Uhr in der Bürgerbegegnungsstätte Martins-
kirche eine öffentliche Präsentation der Wahlergebnisse für das Stadtgebiet
Zülpich statt.
Präsentiert werden die jeweils neuesten Teilergebnisse der Europawahl und der
Kommunalwahl sowie das vorläufige amtliche Endergebnis der Kommunalwahlen,
bezogen auf die Stadt Zülpich.
Das Wahlbüro
gez.

Albert Bergmann
Wahlleiter

Ihre Stimme zählt – Ihre Hilfe auch!
Freiwillige Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
In diesem Jahr finden im Gebiet der Stadt Zülpich drei bedeutende Wahlen statt.
Am Sonntag, 25. Mai 2014 werden die Europawahlen sowie die Kommunalwahlen

NRW (Kreistag des Kreises Euskirchen, Rat der Stadt Zülpich) durchgeführt.
Für die ordnungsgemäße Abwicklung dieser wichtigen demokratischen Entschei-
dungen bin ich auf Ihre Mithilfe angewiesen. Ich bitte Sie herzlich, diese Wahlen
in einem Stimmlokal als Mitglied eines Wahlvorstandes zu unterstützen!
Die Stadt Zülpich macht von der Möglichkeit eines gemeinsamen Wahlvorstandes
für alle stattfindenden Wahlen Gebrauch. Da das aktive Wahlrecht bei der Euro-
pawahl an die Vollendung des 18. Lebensjahres geknüpft ist, können Minderjäh-
rige, auch wenn Sie bei der Kommunalwahl wahlberechtigt sind, leider nicht in
einem Wahlvorstand mitwirken.
Die wesentlichen Aufgaben des Wahlvorstandes sind die Abwicklung des Wahlge-
schäftes am Wahltag und die Ermittlung der einzelnen Wahlergebnisse.
Für diejenigen, die bisher bei keiner Wahl im Einsatz waren, noch ein paar allge-
meine Hinweise:
➢ Sie brauchen keine besonderen Vorkenntnisse. Wir bieten entsprechend

kurze Schulungen bzw. Einweisungen durch die Wahlvorsteher an.
➢ Am Wahlsonntag (08.00 Uhr bis 18.00 Uhr) können Sie nach Absprache im

Stimmbezirk Pausen einlegen. Teilen Sie sich den Sonntag mit Ihrem Team im
Stimmlokal ein. Erst wenn es um 18.00 Uhr bei der Stimmenauszählung span-
nend wird, muss das gesamte Team wieder anwesend sein.

Für die Mitwirkung im Wahlvorstand gibt es zwar keine üppige Entlohnung, aber
als kleiner Ausgleich für das Engagement wird ein Erfrischungsgeld von 30,- €
ausgezahlt.
Ich bitte Sie herzlich, sich bis zum 09. Mai 2014 bei Herrn Weiß, Tel. 02252/52-
227 oder per Mail an hpweiss@stadt-zuelpich.de zu melden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!!
Es grüßt Sie herzlich
Albert Bergmann
Wahlleiter

Der Bürgermeister informiert

Verbesserung der Breitbandversorgung 
im Stadtgebiet Zülpich

Bekanntermaßen weisen einige Ortsteile der Stadt Zülpich Defizite 
in Bezug auf eine leistungsfähige Breitbandinfrastruktur 

("s.g. weiße Flecken") auf.
Trotz intensiver Bemühungen der Stadtverwaltung muss realistischerweise leider
auch davon ausgegangen werden, dass Netzanbieter diese Situation in den
kommenden Jahren aus eigenem Antrieb nicht verbessern werden.

Vor diesem Hintergrund hat die Stadt Zülpich über ihren Haushalt 2014 die
Voraussetzungen geschaffen, mit großen finanziellen Anstrengungen diese Defi-
zite abzubauen.

Voraussetzung hierzu ist jedoch, dass es gelingt, neben den städtischen Haus-
haltsmitteln auch staatliche Fördergelder als Kofinanzierung zu generieren.

Die Gewährung von Fördermitteln setzt aber die Durchführung eines aufwändi-
gen und reglementierten Verfahrens voraus. Im Übrigen kann eine Förderung
nur für Ortschaften in Betracht kommen, die im Sinne der Förderrichtlinien als
unterversorgt gelten (als Schwellenwert werden hier Übertragungsgeschwindig-
keiten von weniger als 2 Mbit/s auch bei Spitzenbelastung vorgegeben).

Als Einstieg in das Verfahren ist zunächst die aktuelle Versorgungslage und der
Ausbaubedarf anhand einer Befragung zu ermitteln.

Ich darf hierzu auf den nachfolgend abgedruckten Erhebungsbogen verweisen
und wäre Ihnen für eine Rückleitung bis spätestens zum 09.05.2014 dankbar.

Es versteht sich von selbst, dass eine möglichst hohe Beteiligung der Bevölkerung
an der Datenerhebung die Förderperspektive durchaus erhöhen kann und damit
das Ziel, zügig zu schnellem Internet zu kommen, unterstützt wird.

Albert Bergmann

Bürgermeister

Druckerei & Agentur & Verlag

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich
Tel. (0 24 21) 73912 • Fax (0 24 21) 73011

info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de

Ideen, 
die 

beeindruc
ken!
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Information Ihres Servicebüros 
für Steuern und Gebühren

Bereich Abfallbeseitigung
Wilde Müllablagerung in der Gemarkung Schwerfen

Am 22. April 2014 wurde der Stadt Zülpich von der Polizei eine wilde Müllab -
lagerung in der Nähe der Ortschaft Schwerfen in einer Größenordnung von ca.
2-3 cbm gemeldet. Hierbei handelt es sich überwiegend um in Säcke verpackten
Hausmüll, Möbelteile, Teile von Elektrogeräten, Farbeimer sowie Dachab -
deckungen aus Kunststoffwellplatten. Die gesamten Abfälle müssen mit einem
größeren Fahrzeug bzw. Anhänger transportiert worden sein.

Für die Entsorgung dieser Abfälle werden Kosten von ca. 150-200 EURO anfallen.
Wer kann zur Herkunft der vorgenannten Abfälle Auskunft erteilen bzw. hat
entsprechende Beobachtungen über das Ablagern gemacht? Sachdienliche
Hinweise, die selbstverständlich vertraulich behandelt werden, nimmt der für die
Abfallwirtschaft zuständige Sachbearbeiter, Herr Plum, telefonisch unter 02252 –
52 238 oder persönlich im Rathaus, Zimmer 106, I. Obergeschoss entgegen.
Bei einer unerlaubten Abfallablagerung (wilder Müll) handelt es sich nicht um
ein Kavaliersdelikt. Neben der Verunreinigung der Natur sowie einer evtl. Verlet-
zungsgefahr für Tiere müssen die Entsorgungskosten in den Gebührenhaushalt
eingerechnet werden. Jeder Bürger der Stadt Zülpich zahlt diese Kosten
anteilmäßig über seiner Müllabfuhrgebühren. Die Stadt Zülpich bittet
daher um Ihre Mithilfe. Melden Sie Beobachtungen zu wilden Müllablagerungen
umgehend unter der vorgenannten Rufnummer.

Wasser- und Bodenverband 
Weiler i. d. Ebene

Bekanntmachung
Am  15.05.2014 um 19:30 Uhr findet im Feuerwehrgerätehaus Zülpich-Weiler
eine Mitgliederversammlung statt, zu der Sie hiermit eingeladen sind:
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Verbandsvorsteher
2. Genehmigung der Niederschrift vom 07.04.2008
3. Bekanntgabe der Prüfberichte und Prüfung
4. Neuwahl des Verbandsausschusses
5. Neuwahl des Verbandvorstehers und des Stellvertreters
6. Verschiedenes
Der Verbandvorsteher
Gez. Martin Böhling

Wasser- und Bodenverband Linzenich 
Zu einer Mitgliederversammlung lade ich hiermit alle Mitglieder des

Wasser- und Bodenverbandes Linzenich am Freitag 16.05.2014, 
19.00 Uhr, Versammlungsort: Burg Linzenich (Lothar Zerweck) 

53909 Zülpich-Linzenich ein. 
Tagesordnung: 1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung der Verbands-

mitglieder 
2. Vorschlag und Wahl des Verbandsausschusses 
3. Wahl des Verbandsvorstehers und des stellv. Verbandsvor-

stehers 
4. Verschiedenes 

Alle Mitglieder des Verbandes werden hierzu eingeladen. Vertreter müssen im
Besitz einer Ordnungsgemäßen Vollmacht sein. Außerdem wird darauf hinge-

Bekanntmachung Sitzungstermin
Die nächste Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses findet statt am 
Dienstag, 06.05.2014, im Sitzungssaal des Rathauses, Zülpich.

Beginn der Sitzung ist um 18.00 Uhr.
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie vor dem
Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadt Zülpich, Rathaus, Haupteingang, Markt
21, 53909 Zülpich einsehen oder finden Sie im Internet unter www.zuelpich.de.
Bitte wählen Sie auf der Startseite die Rubrik <Amtliche Bekanntmachungen>.
Details finden Sie dann im Ratsinformationssystem unter der Rubrik
<Rathaus und Politik – Sitzungsdienst>.
Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.
Stadt Zülpich
Der Bürgermeister
Albert Bergmann

wiesen, dass ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder die
Versammlung beschlussfähig ist. 
Im Anschluß an diese Versammlung findet eine Versammlung des neugewählten
Verbandsausschusses statt. 
Tagesordnung: 1. Kassenbericht Rechnungsjahr 2013 

2. Haushaltsplan 2014 
3. Verschiedenes 

Zülpich-Linzenich, den 02.05.2014 
Lothar Zerweck, Verbandsvorsteher 
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STADTRANDERHOLUNG
für Zülpicher Kinder in den Sommerferien

Auch im Jahr der Landesgartenschau 2014 plant die Stadt Zülpich in den
Sommerferien eine Stadtranderholungsmaßnahme. Wie im vergangenen Jahr soll
diese Ferienfreizeit wieder in Eigenregie erfolgen. Dank der Unterstützung zahl-
reicher Vereine und Institutionen sowie den Spenden der RWE und der Kreis-
sparkasse Euskirchen kann ein interessantes und abwechslungsreiches
Programm geboten werden. 
Die Ferienfreizeit soll in der Zeit vom 07.07. – 25.07.2014 (08:00 Uhr bis
15:30 Uhr) stattfinden.
Teilnehmen können Kinder aus dem Stadtgebiet Zülpich vom 6. Lebensjahr an
(die mindestens 2014 ins 1. Schuljahr kommen) bis zum 14. Lebensjahr
(einschließlich).
Es besteht auch die Möglichkeit wochenweise teilzunehmen.

In verschiedenen Altersgruppen ist geplant, Spiele und Aktionen vor Ort sowie
diverse Ausflugsfahrten z. B. Zoobesuch, Bauernhofbesuch, Flussexpedition,
Schwimmen usw. durchzuführen. In Zusammenarbeit mit dem Amt für Boden-
denkmalpflege werden die Kinder sich auf die Suche nach archäologischen
Funden begeben. Mit dem Deutschen Roten Kreuz geht’s nach Vogelsang, um dort
am Naturschutztag teilzunehmen. Der CVJM wird ebenfalls einen ganzen Tag mit
den Kindern etwas unternehmen. Ein Aktionstag in den Römerthermen Zülpich -
Museum der Badekultur- und anschließender Besuch im Kräutergarten auf dem
Gelände der Landesgartenschau sowie ein Nachmittag in der städtischen Büche-
rei runden die Ferienfreizeit ab. So können die Ferien auch für die daheim blei-
benden "Zülpicher Kinder" wieder zu einem Erlebnis werden. 

Hierzu werden noch ehrenamtliche Betreuungspersonen (gegen
Aufwandsentschädigung) gesucht!

Busfahrten zu Ausflügen, Eintrittsgelder, warmes Mittagessen, Lunchpakete bei
Ausflügen, Getränke sowie Spiel- und Bastelmaterial sind im Kostenbeitrag
enthalten.
Bei zeitweiliger Nichtteilnahme (Einzeltage) an der Stadtranderholung oder
einzelner Veranstaltungen erfolgt keine Kostenerstattung. 

Der Stützpunkt für die Ferienfreizeitmaßnahme ist die Karl-von-Lutzenberger-
Realschule, Blayer Str. 5 in Zülpich. 

Ein Bustransfer morgens und abends zwischen den Ortschaften und dem Stütz-
punkt findet leider nicht statt.

Die Teilnehmer sind während der Maßnahme unfallversichert. 
Der Kostenbeitrag der Eltern für die Ferienmaßnahme beträgt: 
Jahresbruttoeinkommen aufgrund Selbsteinschätzung der Eltern

1. Kind Geschwister 
bis 15.000,00 € 90,00 € (*Zuschuss 10,00 €) 70,00 € (*Zuschuss 10,00 €)
bis 25.000,00 € 150,00 € 130,00 €
bis 37.000,00 € 220,00 € 220,00 €
über 37.000,00 € 270,00 € 270,00 €
Bei wochenweiser Teilnahme wird der Beitrag entsprechend gedrittelt. 
(*Die untere Einkommensgruppe erhält für ihre teilnehmenden Kinder einen
Zuschuss aus dem Spendentopf „Zülpich hält zusammen“ in Höhe von 10,00
Euro. - hierzu ist kein Zuschussantrag erforderlich -)
Für Empfänger/innen von Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld
Ab dem 1. Januar 2011 erhalten Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
neben ihrem monatlichen Regelbedarf auf Antrag auch sogenannte Leistungen
für Bildung und Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinschaft
in Höhe von mtl. bis zu 10,00 Euro. Hierzu zählen unter anderem Aktivitäten von
Kindern und Jugendlichen im sportlichen, künstlerischen, kulturellen und sozia-
len Bereich. Hierzu gehört also auch die Ferienfreizeit.

Empfänger/innen von Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld können ihre Anträge in
den jeweils zuständigen Standorten des Jobcenters EU-aktiv abgeben. 

Für Kinder und Jugendliche, die Wohngeld, Kinderzuschlag oder Sozialhilfe
beziehen, ist die Kreisverwaltung Euskirchen, Abteilung 50, Soziales, zuständig.
Anträge können jedoch beim Sozialamt der Stadt Zülpich abgeholt und wieder
abgegeben werden. Von dort werden sie an die Kreisverwaltung weitergeleitet.

Der Kostenbeitrag ist zunächst in voller Höhe zu entrichten. Der Zuschuss wird
nach der Maßnahme erstattet. Es wird darauf hingewiesen, dass die Erstattung
aus den Leistungen Bildung und Teilhabe aufgrund des zu erwartenden Antrags-
aufkommens einige Zeit in Anspruch nehmen wird, da die Bearbeitung teilweise
vom Kreis Euskirchen und teilweise vom Jobcenter in Mechernich erfolgt.

Die Elternbeiträge sind bis zum Beginn der Maßnahme bei der Stadtkasse
Zülpich einzuzahlen bzw. zu überweisen. Sollte dies nicht erfolgen, können die
angemeldeten Kinder nicht teilnehmen.

Weitere Fragen können noch im Rahmen eines Elternabends besprochen
werden; ein entsprechender Termin hierzu wird noch bekannt gegeben.
Das Anmeldeverfahren beginnt am 05.05.2014 und endet am 20.06.2014
Anmeldeformulare für eine Teilnahme erhalten Sie ab dem 5. Mai 2014 bei der
Stadtverwaltung Zülpich - Team 303 -, Markt 21, 53909 Zülpich Zimmer 12 oder 13.
Beachten Sie hierzu auch die Internetseite der Stadt Zülpich (www.zuelpich.de). 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Stollenwerk unter der Rufnummer 
(0 22 52) 5 22 04 oder Frau Gall (0 22 52) 5 22 16 gerne zur Verfügung. 
Hier erhalten Sie auch weitere Anmeldeformulare. 

Es grüßt Sie herzlich
Albert Bergmann

Werbetechnik...
Textiliendruck (Poloshirt & Sweater,
Flock, Flex, Stick) Kfz-Beschriftung 
Bandenwerbung (Sportplatz) - Schilder
PVC-Banner - Rollup-Systeme - Messe-
Display — Verkaufstheken - Fahnen 
Leinwanddruck - Grossformat-Druck  
Aufkleber — Schneidefolien 
Magnetschilder
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Sprechtag des Bürgermeisters
Als Bürgermeister der Stadt Zülpich ist es mir ein persönliches Anliegen, für die
Bürgerinnen und Bürger stets ein offenes Ohr zu haben. Daher werden in regel-
mäßigen Abständen Sprechstunden durchgeführt, in denen Sie sich mit Ihren
Ideen, Wünschen und Anliegen direkt an mich wenden können.
Mein nächster Sprechtag findet statt am Donnerstag, den 22. Mai 2014, von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Jugendraum des Pfarrheims in Schwerfen,
Zum Kiesel 16 (neben der Kirche).
Wenn Sie den Bürgermeistersprechtag in Anspruch nehmen möchten, können Sie
sich bereits vorher telefonisch im Vorzimmer des Bürgermeisters, Markt 21,
(Altbau, I. Etage), bei Frau Havenith, Telefon 52-211, anmelden.
Erfahrungsgemäß sind die Bürgermeistersprechstunden gut besucht. Um die
Gesprächszeit optimal nutzen zu können, ist es sinnvoll, bereits bei der Anmel-
dung über das Thema zu informieren.
Ich freue mich auf Ihren Besuch.
Ihr
Albert Bergmann
Bürgermeister

Das Standesamt informiert
Im Jahr 2014 bietet sich wieder die Möglichkeit in Zülpich auch an einem Samstag
standesamtlich zu heiraten. Die Eheschließungen finden grundsätzlich in der
„Bürgerbegegnungsstätte Martinskirche“ statt. Für diese Eheschließungen sind
folgende Termine reserviert.
24. Mai 2014
28. Juni 2014
19. Juli 2014
16. August 2014
Die Eheschließungen an diesen Samstagen beschränken sich auf die Vormittags-
stunden. Für die Vornahme der Eheschließungen außerhalb der üblichen Öffnungs-
zeiten des Standesamtes (Samstagseheschließung) wird eine zusätzliche Gebühr 
i. H. v. 66,00 € erhoben.
Für die Beantwortung weiterer Fragen stehen Ihnen Frau Pick, Tel. 02252/52-223
oder Herr Schmitz, Tel. 02252/52-224 zur Verfügung.

27. September 2014
25. Oktober 2014
29. November 2014
20. Dezember 2014

ACHTUNG!
TERMINE AMTSBLATT 2014

Wichtig für alle Schulen, Vereine und sonstige Institutionen.
Gerne nehmen wir Ihre Mitteilungen in das Amtsblatt der Stadt Zülpich auf.
Wir möchten Sie jedoch bitten, bis zum jeweiligen Redaktionsschluss Ihre Unter-
lagen bei der u.a. Adresse einzureichen. Der Redaktionsschluss ist immer
dienstags. Unterlagen die nach diesem Termin eingehen, können leider keine
Berücksichtigung finden und werden, falls möglich, für die nachfolgende
Ausgabe verwendet.

Damit Ihre Berichte optimal verarbeitet werden können bitten wir Sie, Ihre Texte
in Datei-Form (Microsoft Word oder PDF-Format) zu senden.

Fotos können nur in digitaler Form berücksichtigt werden, diese müssen im
Dateiformat jpg beigefügt sein. Es wird gebeten, Fotos, die in einer Word-Datei
eingebettet sind, nochmals gesondert als JPG-Datei beizufügen. Diese Dateien
können Sie per E-Mail an die Stadtverwaltung senden.

Die Redaktion behält sich für den Abdruck die Auswahl der jeweiligen
Berichte und Termine vor.
Ihre Mitteilungen können zu den unten angegebenen Terminen eingesandt oder
abgegeben werden:
Stadtverwaltung Zülpich, Frau Havenith, Zimmer 132, Telefon: 02252 / 52-211,
E-Mail: amtsblatt@stadt-zuelpich.de

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

20.05.2014 27.05.2014 (Dienstag)

01.07.2014 11.07.2014

05.08.2014 15.08.2014

16.09.2014 26.09.2014

21.10.2014 31.10.2014

11.11.2014 21.11.2014

09.12.2014 19.12.2014

Änderungen vorbehalten!
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Der Mietspiegel für die Stadt Zülpich 
liegt neu vor

Der Mietspiegel kann ab sofort bei folgenden Institutionen 
gegen eine Schutzgebühr von je Euro 3,00 bezogen werden:

Stadt Zülpich, Markt 21, -Telefonzentrale- 53909 Zülpich, Tel.: 02252/52-0
Haus- und Grundeigentümerverein Euskirchen und Umgebung e. V.
Münstereifeler Straße 35, 53879 Euskirchen,Tel.: 02251/50 60 857
Mieterverein Köln e. V., Mühlenbach 49, 50676 Köln, Tel: 0221/202 370
Mieterverein Köln e. V., Zweigstelle Euskirchen
Oststraße 13, 53879 Euskirchen, Tel.: 02251/782 626

Feldhamsterkartierung
Im April/Mai und Sommer 2014 werden im Bereich von Zülpich im Rahmen des
FFH-Monitorings und vertraglicher Vereinbarungen mit der Stadt Zülpich Felder auf
Feldhamstervorkommen untersucht. Der landesweit stark gefährdete Feldhamster,
(nach der Roten Liste der gefährdeten Säugetiere Kategorie 1 „vom Aussterben
bedroht“ und europaweit streng geschützt, Flora-Fauna-Habitat Richtlinie Anhang
IV) hat im Raum Zülpich das größte von nur 3 Vorkommen in NRW.
Die erforderlichen Untersuchungen werden durch fachlich geeignete Personen
durchgeführt, die als Beauftragte der Unteren Landschaftsbehörde fungieren und
entsprechend legitimiert sind.
Nach § 65 Abs. 1 und 3 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) in Verbin-
dung mit § 10 Landschaftsgesetz (LG NW) dürfen die Beauftragten der Land-
schaftsbehörden sowie des Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucher-
schutz Nordrhein-Westfalen Grundstücke betreten und technische
Untersuchungen vornehmen, soweit dies nach den Vorschriften dieses Gesetzes
geboten und eine vorherige Unterrichtung der Grundstückseigentümerinnen und
-eigentümer oder Grundstücksbesitzerinnen und -besitzer zeitnah in geeigneter
Form erfolgt ist. 
Für entstehende Schäden ist Ersatz zu leisten.
Die Landwirte werden gebeten, die Beauftragten der Landschaftsbehörden bei
der Erfüllung ihrer Aufgaben zu unterstützen.

Patenschaftsbaum als bleibende 
Erinnerung eingepflanzt

Wie berichtet, verabschie-
dete sich das II./Objekt-
schutzregiment aus Kerpen
am 19.03.2014 mit einem
öffentlichen Appell von
seiner Patenstadt Zülpich.
Der zu diesem Anlass seitens
der Stadt Zülpich über-
reichte Patenschaftsbaum
fand zwischenzeitlich einen
Ehrenplatz bei der Luftwaffe
am Standort Schortens. 
Der Baum wurde vor dem
Stabsgebäude des neuen
Objektschutzregimentes der
Luftwaffe eingepflanzt. 

Sommerzeit - Badespaß 
Befüllung von privaten Schwimmbecken – Abwassergebühren 

Bei der Anschaffung von privaten Schwimmbecken stellt sich dem Gebührenzahler
immer wieder die Frage, ob für die Wassermengen, die in den Pool eingefüllt
werden auch Abwassergebühren, insbesondere Schmutzwassergebühren, anfallen. 
Die Schwimmbecken werden teils unterschiedlich betrieben. Zum einen ist es
üblich, größere Becken einmal zu befüllen und das Wasser über mehrere Jahre
in den Becken zu belassen. Das Wasser wird dann aber mit chemischen Mittel
behandelt, um z. B. eine Verkeimung zu verhindern (z. B. durch Chlorung). Dies
erfolgt auch dann, wenn das im Becken befindliche Wasser in einer entspre-
chenden Anlage gefiltert wird. Filter eignen sich nur dazu, Schwebstoffe bis zu
einer gewissen Größenordung aus dem Wasser zu entfernen. 

Das in den Becken befindliche Wasser wird durch den Menschen entsprechend
genutzt und dadurch in seinen Eigenschaften auch entsprechend geändert. Die
Änderung der Eigenschaft des Wassers muß nicht erheblich sein. Der Bundesge-
richtshof beschreibt als Abwasser eine Flüssigkeit, die infolge einer Beeinflus-
sung in seiner Brauchbarkeit gemindert  worden ist und deshalb abgeleitet
werden soll. Das Oberverwaltungsgericht Münster hat in seinem Urteil vom
12.11.1984 (ZfW 1985,197) dargelegt, dass für die Einstufung als Abwasser der
Ursprung, die Verwendungsmöglichkeit, der Schadstoffgehalt sowie die Höhe des
Wasseranteils der Flüssigkeit unerheblich sind. Abwasser ist nach vom v. g. Urteil
sämtliches Wasser, welches infolge einer Beeinflussung in seinen Eigenschaften
verändert worden ist. 

Weiterhin differenziert § 51 Abs. 1 LWG das Abwasser in Schmutzwasser und
Niederschlagswasser. Unter dem Begriff Schmutzwasser ist das durch häuslichen,
gewerblichen, landwirtschaftlichen oder sonstigen Gebrauch in seinen Eigenschaf-
ten veränderte und das bei Trockenwetter damit zusammen abfließende Wasser
bestimmt. Schwimmbadwasser ist eindeutig dieser Definition zuzuordnen, da es
alleine schon durch das Baden im Schwimmbad in seinen Eigenschaften verändert
wird (insbesondere auch aus hygienischer Sicht) und auch teils erwärmt ist. Dabei
ist noch nicht einmal ausschlaggebend, dass das Schwimmbadwasser z. B. durch
Chlor desinfektioniert wird. Alleine durch den menschlichen Gebrauch erfüllt
das Schwimmbadwasser den Begriff des Schmutzwassers. 
Entsprechend dieser Darlegungen ist das in Schwimmbecken befindliche Wasser
als Abwasser einzustufen. Alleine durch die Zugabe von Chlor oder durch
Badende wird das Schwimmbadwasser bereits in seiner Eigenschaft (ob
chemisch oder biologisch) verändert.  Frischwasser, welches zur Befüllung der
Schwimmbecken verwendet worden ist, ist daher vom Frischwasserabzug grund-
sätzlich ausgeschlossen, weil es als Schmutzwasser im Sinne des § 54 Abs. 1 Satz
1 Nr. 1 WHG zu entsorgen ist. Insbesondere kann dieses Beckenwasser, was
regelmäßig unter anderen Zusatzstoffen wie etwa Chlor versetzt ist, nicht zur
Garten- und Grünanlagenbewässerung eingesetzt werden, weil dieses
als eine gesetzeswidrige Schmutzwasserbeseitigung anzusehen ist.
Insofern besteht auch eine Abwasserbeseitigungspflicht der zuständigen
Gemeinde, eine andere Verfahrensweise ist nicht gesetzeskonform. 
Mit diesen Ausführungen wird klargestellt, dass Wasser aus Schwimm-
becken in jedem Fall als Abwasser zu behandeln ist, d. h. bei Entlee-
rung des Beckens der öffentlichen Kanalisation zuzuführen ist und
hierfür folglich Abwassergebühren (Schmutzwassergebühren) zu
zahlen sind. 
Alle Betreiber eines Schwimmbeckens werden hiermit aufgefordert, im vorste-
henden Sinne zu verfahren. Zuwiderhandlungen werden mit Ordnungsgeld
geahndet. 
Soweit eine Entsorgung über die grundstücksmäßige Kanalisation nicht möglich
ist, kann unsererseits, auf vorherigen Antrag hin, die unmittelbare Einleitung in
die öffentliche Abwasserleitung (z. B. Einleitung in einen Straßeneinlaufschacht
mittels Pumpe) zugelassen werden. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Bausch, Tel. 52-285 gerne zur Verfügung. 

Dringend 
Zustellerin/Zustellerin
Urlaubsvertretung für 
Juntersdorf, Floren, 
und Hoven gesucht!
Telefonische Anfragen unter Tel. 0 24 21/95 24 79-2
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Ausstellung der neuen Editionen der Griffelkunst-Vereinigung
353./354. Wahl, Frühjahr 2014

Den Auftakt bilden neue Arbeiten des in
New York lebenden Künstlers Mark
Dion, der auch auf der letzten Docu-
menta vertreten war. In sechs nachtblauen
Siebdrucken, die wie wissenschaftliche
Schautafeln anmuten, setzt er sich auf
humorvolle Weise mit der neu entwickel-
ten Weltkarte auseinander, welche die
Natur von der Neoarktis bis nach Austra-
lien in elf zoogeographische Regionen
einteilt. 

Der Malerin Pia Fries gelingt in
ihrer Serie von Siebdrucken ein
Spiel von Form und Formlosigkeit,
indem sie disparate Elemente aus
wuchtigen Pinselstrichen und
graphischen Linienzitaten zu einem
dichten Gewebe verbindet. In unserer Reihe der „modernen Klassiker“ stellen

wir den Autorenphotographen Dirk
Reinartz mit einer Serie von sechs
Schwarzweiß-Photographien aus dem
Nachlass vor, die während eines länge-
ren Aufenthalts in New York 1974
entstanden sind. Mit einer Serie von

sechs Lithographien verlegen wir erst-
mals Arbeiten von Karl Horst Hödi-
cke, einem der wichtigsten Künstler
des deutschen Neoexpressionismus
sowie einem wichtigen Anreger der

„Neuen Wilden“. Der niederländi-
schen Photograph Marco van
Duyvendijk versteht es wie kein
anderer, jedes Land durch eine eigene
Farbigkeit und Stimmung zu porträtie-
ren. Die sechs Motive der Serie zeigen
auf sehr unterschiedliche Weise
Ansichten von China. Henriette
Grahnert darf als eine der ganz wich-
tigen zeitgenössischen deutschen
Malerinnen der sogenannten Neuen
Leipziger Schule gesehen werden. Wir
stellen sie mit einer sechsteiligen
Lithographie-Serie und einem Künst-
lerbuch vor, das aus Collagen entwi-
ckelt wurde. Die Edition von Natalie

Czech weist als Besonderheit eine Nachtansicht auf: In dem weißen Fließtext

In der aktuellen Frühjahrswahl bieten wir unseren Mitgliedern wieder eine breitgefächerte Auswahl zeit ge -
nössischer Graphik und Photographie an. In den Wahlreihen sind vertreten: Mark Dion, Pia Fries, Dirk Reinartz,

Karl Horst Hödicke, Marco van Duyvendijk und Henriette Grahnert sowie Natalie Czech in der Projekt-Reihe. 

Am Samstag, den 31. Mai 2014, 10 – 14 Uhr und am Sonntag, 1. Juni 2014, 11 – 14 Uhr kann die Ausstellung 
in der galerie picaflor c/o Wattlers Wein Welt, Bergheimer Str. 1, in 53909 Zülpich besichtigt werden.

wurden einzelne Buchstaben und Wortteile mit Nachtleuchtfarbe überdruckt,
sodass sie bei völliger Dunkelheit leuchten. Zusammengelesen ergeben sie
Gedichtzeilen bedeutender Dichter, welche die Künstlerin im Text aufgespürt hat. 

Als Einzelblätter verlegen wir
einen großformatigen Holz-
schnitt von Kai Schiemenz
sowie zwei Photoarbeiten von
Jörn Vanhöfen, die in dem
von der Krise gezeichneten
Detroit entstanden sind.
Außerdem widmen wir uns in
diesem Rahmen zwei außerge-
wöhnlichen Künstlerbuchpro-
jekten, die beide anspielungs-
reich und rätselhaft zugleich
sind: Daniel Roth hat
eine Kassette entwi-
ckelt, mit Drucken und
Objekten bestückt, und
Tobias Premper
eines seiner „Boxen -
bücher“ bestehend aus
ca. 60 Graphiken, die
sich in der Schnitt-
menge zwischen Dich-
tung und bildender
Kunst einordnen lassen.

Informationen unter Tel.: 02252-4073, Heinz Wattler oder direkt an info@cwc.de 

Für nähere Informationen und Bildmaterial setzen Sie sich bitte mit uns in
Verbindung:

Griffelkunst-Vereinigung Hamburg e. V.
Seilerstr. 42
20359 Hamburg
Tel. 040-300931-15
info@griffelkunst.de / www.griffelkunst.de
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Eröffnung einer ständigen Ausstellung 
mit Skulpturen des aus Schwerfen stammenden 

Bildhauers Franz Kött (1919 – 2006)
Neben den in der Landesburg Zülpich seit Mitte 2012 dauerhaft ausgestellten
Bildern des in Zülpich geborenen Genremalers Hubert Salentin werden nunmehr
im Turmzimmer der Ausstellungsräumlichkeiten parallel Werke des Bildhauers
Franz Kött der Öffentlichkeit präsentiert. 
Franz Kött, der 1919 in Zülpich geboren wurde und im Dezember 2006 verstarb,
sollte laut dem Willen seiner Eltern den Hof in Zülpich-Schwerfen übernehmen.
Im Zuge des 2. Weltkrieges geriet er in amerikanische Kriegsgefangenschaft und
kam hier zur Bildhauerei. Nach Kriegsende kam er auf den elterlichen Hof
zurück und bewirtschaftete diesen fortan; nach dem Tod der Eltern gab er die
Landwirtschaft auf und richtete sich in den Stallungen sein eigenes Atelier ein und
war dann als freischaffender Künstler tätig. Zunächst bestritt er mit Aufträgen
benachbarter Pfarrgemeinden seinen Lebensunterhalt. Nachdem er sich auch
über die Grenzen Zülpichs einen Namen gemacht hatte, fertigte er für zahlreiche
Kirchen großformatige Arbeiten an und erhielt hierfür mehrere Auszeichnungen,
u. a. einen Ehrenpreis des Bischofs von Münster. 
Nachdem er zu Beginn seine Skulpturen aus Holz anfertigte, wandte er sich in
den 1970er Jahren mehr der Arbeit mit Bronze zu. Seine künstlerische Schaf-
fenskraft ließ erst nach, als er im Alter mit Augenproblemen zu kämpfen hatte.
Im Dezember 2006 verstarb Franz Kött im Alter von 87 Jahren. 
Um die Spuren, die Franz Kött nicht nur in Zülpich sondern auch über die Gren-
zen seiner Heimatstadt hinaus hinterlassen hat, auch zukünftigen Generationen
zugänglich zu machen, hat die Ehefrau, Käthe Kött, der Stadt Zülpich im Jahr
2013 u. a. diverse Skulpturen ihres verstorbenen Ehemannes im Rahmen einer
Schenkung übertragen. 

Die Ausstellung dieser Skulpturen, deren
Eintritt frei ist, kann zu folgenden
Öffnungszeiten besucht werden:
Sa.: 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr, So./Feier-
tags: 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mi.: + Fr.: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung
(0151/40243037)
Bei der Konzipierung der Ausstellung
stand die bekannte Zülpicher Künstlerin
Marti Faber mit Rat und Tat zur Seite,
wofür sich Geschäftsbereichsleiter Jürgen
Preuß herzlich bei ihr bedankte. 

Der Wettergott muss ein Läufer sein
1.152 Teilnehmer erreichten beim 10. Zülpicher Chlodwiglauf das Ziel
Es ist schon fast unheimlich, auch bei der 10. Ausgabe des Zülpicher Chlodwig-
laufes hatten die Organisatoren von der Leichtathletik-Abteilung des TuS Chlod-
wig Zülpich wieder herrliches Wetter für ihr Event. Temperaturen um die 20
Grad, wolkenloser Himmel und Sonnenschein. Bessere äußere Bedingungen
kann man für eine Laufveranstaltung nicht haben.

Die Organisatoren wurden aber nicht nur vom Wetter verwöhnt. Im Jubiläums-
jahr gab es sozusagen als Zugabe auch noch eine Rekordbeteiligung. In der
Vorbereitungsphase wurden in enger Kooperation mit der Stadt Zülpich mehr als
1.500 Starter/innen in das Wettkampfprogramm aufgenommen. Von den vorge-
meldeten Schülern wurden zwar rund 250 Startnummern nicht abgeholt, aber
mit der Rekordzahl von 1.152 Läufern, die das Ziel erreichten, konnte der bishe-
rige Rekord  aus dem Jahr 2008 um 42 Läufer übertroffen werden.
Der Zülpicher Chlodwiglauf ist wahrhaft ein Familienevent. Ob Jung (3 Jahre)
oder Alt (77 Jahre), ob Groß oder Klein, alle Generationen waren wieder am
Start. Die Schüler- und Jugendläufe führten wie immer durch die Innenstadt bzw.

bis an den Füssenicher See. Je nach Alter gestaffelt liefen nicht zuletzt dank des
Sponsorings von Smurfit Kappa Zülpich Papier 891 Schüler und Jugendliche
zwischen 500 m und 5.600 m. Beteiligt waren alle Zülpicher Schulen wie die
Grundschulen aus Zülpich, Füssenich, Sinzenich, Ülpenich und Wichterich, die
Haupt- und Realschule, das Gymnasium, die Stephanusschule und das Berufs-
kolleg St. Nikolaus-Stift. Die Siegerehrung für die Schulwertung erfolgt in 
Kürze durch den Geschäftsführer von Smurfit Kappa Zülpich Papier, Herrn 
Dr. Peter Kramp.
Nach einer Einführungsrunde durch die Innenstadt hieß es für die 181 Eifel-
cupläufer Kurs in Richtung Naturschutzsee zu nehmen. Die in diesem Jahr neue
Strecke rund um den Naturschutzsee ist von den Läufern als kurzweilig und schön
bewertet worden. Gesamtsieger über 10 km wurden in der Männerklasse Sebas-
tian Meurer in 33:43 Min  und in der Frauenklasse Nora Schmitz in 37:54 Min.
Wie immer wurden für die drei Erstplatzierten in den einzelnen Altersklassen
Einkaufsgutscheine im Wert von 30 €, 20 € oder 10 € von der Zülpicher
Geschäftswelt gestiftet. 
Erst zahlreiche Institutionen, Organisationen und freiwillige Helfer machten die
Durchführung dieser Großveranstaltung möglich. Deshalb bedanken wir uns bei
allen, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Zülpich
Jugendfeuerwehr

Kreisjugendfeuerwehrtag am Samstag, 29.03.2014
Im Rahmen des Kreisjugendfeuerwehrtages 2014 fand am Samstag, 29.03.2014
die Delegiertenversammlung aller Jugendfeuerwehren des Kreises Euskirchen in
der Aula der Hauptschule Zülpich statt.Auf Einladung der Kreisjugendfeuerwehr
waren 99 Delegierte Jugendliche und Ihre Stadt- und Gemeindejugendfeuer-
wehrwarte aus allen Kommunen des Kreises Euskirchen in Zülpich erschienen.
Als Ehrengäste konnten der Kreisbrandmeister, Udo Crespin, sowie diverse Stadt-
und Gemeindebrandmeister aus den Kommunen des Kreises Euskirchen, sowie
der Bürgermeister der Stadt Zülpich, Albert Bergmann und der Leiter der
ausrichtenden Zülpicher Feuerwehr, Joachim Jordan, begrüßt werden.
Nach einführenden Worten des Kreisjugendfeuerwehrwartes, Volker Brandhoff,
wandte sich Herr Bergmann in einer kurzen Ansprache an die erschienenen Jugend-
lichen und Betreuer. Der Bürgermeister bedankte sich sowohl bei den Jugendlichen,
als auch bei den Jugendbetreuern für das Engagement im freiwilligen Dienst der
Feuerwehren. Ferner ermutigte Herr Bergmann die Jugendlichen auch der Feuer-
wehr weiterhin treu zu bleiben und somit die Einsatzabteilungen der aktiven Wehren
zu verstärken und damit diese auch weiterhin aufrecht zu halten.
Im Rahmen der Delegiertenversammlung wurde nicht nur über die durchge-
führten Aktivitäten des Jahres 2013 Rückschau gehalten, sondern es wurde auch
ein Ausblick auf die geplanten Projekte und Veranstaltungen im laufenden Jahr
gegeben. Nach dem Rück- und dem Ausblick, einem Bericht des Jugendforums,
sowie dem Kassenbericht und der Neuwahl eines Kassenprüfers endete die
Versammlung in der Aula der Hauptschule.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen anwesenden Jugendbetreuern und
Jugendlichen für die tatkräftige Unterstützung beim Auf- und Abbau und der
Durchführung der Veranstaltung bedanken.
Die Jugendfeuerwehr der Stadt Zülpich feiert in diesem Jahr ihr 15-jähriges

Bestehen. Wenn auch Du Interesse hast, Mitglied in der Jugendfeuerwehr zu
werden, kannst Du Dich gerne bei uns melden. Voraussetzung ist, dass Du
mindestens 10 Jahre alt bist. Die Jugendfeuerwehren im Stadtgebiet Zülpich üben
mindestens einmal monatlich. Neben dem aktiven Jugendfeuerwehrdienst führen
wir auch Besichtigungen von Berufsfeuerwehrwachen und Ausflüge oder Ferien-
freizeiten durch. Zusätzlich werden auch sportliche bzw. soziale Aktivitäten
durchgeführt. Ansprechpartner ist der Stadtjugendfeuerwehrwart Thorsten Ley,
Zu erreichen unter Telefon: 02251 – 705828 (ggf. Anrufbeantworter) oder per
E-Mail unter: jugendfeuerwehr@zuelpich.de 
Für die Jugendfeuerwehr der Stadt Zülpich
Thorsten Ley, Stadtjugendfeuerwehrwart



Zülpich, auch zu überregionalen Kontakten der Stadt Zülpich mit der Donaure-
gion Oberösterreich führte.

Am 01.10.2011 fanden die langjährigen freundschaftlichen Beziehungen mit
der feierlichen Enthüllung eines neuen Straßenschildes einen weiteren
Höhepunkt. Das Domizil des Sinzenicher Musikvereins liegt seither an der
„Engelhartszeller Straße". An dem Festakt nahmen, unter großer Anteil-
nahme der Bevölkerung, neben den Vorsitzenden der beiden Musikkapellen,
Günter Krupp und Thomas Pössl, unter anderem auch Zülpichs Bürgermeis-
ter Albert Bergmann, Sinzenichs Ortsvorsteher Josef Heinrichs, der Bürger-
meister der oberösterreichischen Marktgemeinde, Roland Pichler sowie der
damalige Präsident des oberösterreichischen Landtages, Friedrich Bernhofer
und eine Abordnung aus Engelhartszell teil.
Quelle: Uwe Kleinert - Chronik des Musikverein Sinzenich 
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Freundschaftstafel 
ziert neuen Sinzenicher 

Dorfplatz
Aus Anlass der Eröffnung der Landesgartenschau weilte eine Delegation aus der
oberösterreichischen Donau-Marktgemeinde Engelhartszell und der Donaure-
gion Oberösterreich für ein paar Tage in Sinzenich und Zülpich. Die Delegation,
der u.a. der dortige Bürgermeister Roland Pichler, Landtagspräsident a.D. und
Vorsitzender der Werbegemeinschaft Donau OÖ., Friedrich Bernhofer sowie
Konsulent Wilhelm Atteneder (Liedertafel Engelhartszell) angehörten, wurden
vom Sinzenicher Ortsvorsteher Josef Heinrichs und dem Vorsitzenden des Musik-
vereins, Günter Krupp durch den Ort geführt und zur Besichtigung des von der
Dorfgemeinschaft neu gestalteten Dorfplatzes eingeladen. 
Neben informativen Schrifttafeln über die Sehenswürdigkeiten und die Historie
Sinzenichs, ist dort seit der Einweihung, die am 06.04.2014 stattfand, an einem
Findling eine Schrifttafel angebracht, die an die langjährige Freundschaft der
beiden Ortsteile erinnert und auf der, neben den beiden Ortswappen, folgender
Text angebracht ist:
„Engelhartszell – Sinzenich – Geschichte einer Freundschaft
„Musik verbindet uns mit unsichtbaren Fäden“, dieses Zitat der australischen
Dichterin Pam Brown könnte auch sinnbildlich für die Entstehungsgeschichte
der Freundschaft zwischen den Gemeinden Sinzenich und Engelhartszell stehen. 
Die ersten „Fäden“ dieser Freundschaft wurden beim Besuch der Engelhartszel-
ler Musikkapelle zum 1. hiesigen Musikfest am 19. und 20. Juli 1958 gesponnen,
bei dem die Gäste aus der oberösterreichischen Donauregion, auf Initiative der
Sinzenicher Familie Niederstein in Sinzenich weilten und von der Bevölkerung
herzlich aufgenommen wurden. Aus den ersten Kontakten entwickelte sich,  der
Entfernung von nahezu 700 Kilometern zum Trotz, bei vielen gegenseitigen Besu-
chen eine dauerhafte, verbindende Freundschaft auf Vereins- und Kommunal -
ebene, die im Jahr der nordrheinwestfälischen Landesgartenschau, 2014 in

VERANSTALTUNGSKALENDER vom 02.05.2014-25.05.2014
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Wöchentlicher Markttag in Schwerfen
Mit großem ehrenamtlichen Engagement und erheblichen Fördermitteln hat die
Schwerfener Dorfgemeinschaft den Dorfplatz vor wenigen Monaten als Dorfpro-
jekt der Landesgartenschau attraktiv umgestaltet und vergrößert.

Nunmehr besteht seit dem 19.03.2014 für die Bürger und Bürgerinnen aus
Schwerfen und Umgebung die Möglichkeit, jeweils mittwochs von 9.00 Uhr bis
13.00 Uhr auf dem neugestalteten Dorfplatz Lebensmittel aus der Region käuflich
zu erwerben.

Die stets frischen Waren werden zum einen von der Metzgerei Moll (Blies-
heim), dem Obst- und Gemüsebauer Mahlberg (Füssenich) und zeitweise
auch von der Bäckerei Quasten (Kommern) feilgeboten.

Auf Initiative der Schwerfener Mitbürgerin Claudia Keßel ist es gelungen einen
kleinen Markttag zu organisieren, welcher aber nur dauerhaften Erfolg haben
kann, wenn er auf ausreichende Resonanz stößt.

Der Dorfplatz mit seinem wöchentlichen Markttag lädt nicht nur zum Einkaufen
ein sondern auch zum ein oder anderen Pläuschen.

Die Stadt Zülpich freut sich über die Attraktivitätssteigerung für
Schwerfen und wünscht "Alles Gute und einen dauerhaften Erfolg"

Musikschul-Zweckverband Schleiden 
lädt ein zum Tag der offenen Tür

Alle zukünftigen Schüler und Musikfreunde sind wieder einmal herzlich eingela-
den, wenn die Musikschule Schleiden als Schule der Städte und Gemeinden
Schleiden, Mechernich, Zülpich, Blankenheim, Dahlem, Hellenthal, Kall und
Nettersheim mit mehr als 1.500 Schülern am 17. Mai 2014 ihre Pforten zu einem
Tag der offenen Tür in den Räumen des Städt. Gymnasiums in Schleiden öffnet.

In der Zeit von 13.30 bis 17.30 Uhr wird dann die Möglichkeit eröffnet, das viel-
fältige Angebot der Musikschule kennenzulernen, oder einmal selber auszupro-
bieren, welches das richtige Instrument für eine eventuelle Instrumentalausbil-
dung sein könnte.

Angefangen bei den kleinsten Musikschülern, die mit großer Begeisterung dem Unter-
richt der „Musikalischen-Eltern-Kind-Gruppen“ und der "Musikalischen Früherzie-
hung" vorstellen werden, finden Unterrichtsdemonstrationen aller weiterführenden
Instrumentalfächer statt. So sind neben den Holz- und Blechbläsern, den Streichern,
Pianisten und Gitarristen natürlich auch die Schlagzeuger und der Fachbereich Pop-
Gesang live zu erleben. Überdies stehen allen Interessierten die Fachlehrer der einzel-
nen Fachbereiche gerne für ein beratendes Gespräch zur Verfügung.

Weitergehende Fragen lassen sich am Informationsstand der Musikschulverwal-
tung klären, wo insbesondere Auskünfte zu den allgemeinen Unterrichtsmöglich-
keiten, zur Instrumentenbeschaffung und den Unterrichtsgebühren eingeholt
werden können.

In der Cafeteria wird neben Kaffee und Kuchen zur Unterhaltung aller ein 
musikalisches Rahmenprogramm geboten. 

Musikschul-Zweckverband Schleiden
Jubiläumskonzert „20 Jahre Big-Band“

Zu einer festen Größe im musi-
kalischen Leben der Musik-
schule Schleiden gehört die
1994 gegründete Big-Band
unter Leitung von Engelbert
Schneider, die mit ihren vielen
Auftritten seit nunmehr 20
Jahren ihr Publikum zu begei-
stern weiß. 
Anlässlich des nunmehr anste-
henden Geburtstages lädt die
Musikschule und die Band-
Mitglieder zu einem Jubiläums-
konzert am Sonntag, dem 18.
Mai 2014 um 16.00 Uhr in die
Aula des Städtischen Gymnasi-
ums in Schleiden herzlich ein.
Mit satten Klang und gewohnter
Professionalität wird das 25-
köpfige Ensemble hier einen
musikalischen Bogen, angefan-
gen bei Swing-Klassikern wie
„Stumping at the Savoy“ über

den Kinohit „Mission Impossible“ bis hin zu aktuellen Hits wie „Set Fire to the
Rain“ von Adele, spannen. 
Bei freiem Eintritt hoffen alle Mitwirkenden auf einen unterhaltsamen Nachmittag.

‚Konzerte in der 
Remise‘ auf Burg 
Langendorf starten 
in eine neue Saison

Erstes Konzert bereits ausverkauft
Nachdem in den Jahren 1994 bis
2010 im Rahmen der Konzer-
treihe ‚Konzerte in der Remise‘
auf Burg Langendorf bei Zülpich
120 Konzerte mit ca. 38.000
Besuchern veranstaltet wurden,
wird die weit überregional
bekannte Konzertreihe nach
einer Pause von 3 Jahren wird ab
1. Mai wieder fortgesetzt.
Dem Grundsatz, möglichst
größeren Besetzungen einen
Raum und Publikum zu bieten,
bleibt die Manfred Vetter-Stiftung
für Kunst und Kultur auch 2014
treu. 
Die Deutsche StreicherPhil-
harmonie unter Leitung von
Wolfgang Hentrich eröffnet am 1.
Mai um 17:00 Uhr die Konzert-
saison, gefolgt vom
JugendJazz Orchester NRW,
das am Abend des 24. Mai um
19:00 Uhr und am 25. Mai als
Matinée um 11:00 Uhr auf Burg
Langendorf gastiert. 
Barocke Pracht und Zukunfts-
musik mit Stars von morgen erle-
ben die Konzertbesucher mit den
aktuellen Bundespreis trägern
von Jugend Musiziert in der
Kategorie ‚Besondere Besetzun-
gen‘ am 28. Juni. Die Junge

BläserPhilharmonie NRW unter Leitung von Harry Vorselen wird am 
23. August Gast in der Remise auf Burg Langendorf sein. 
Den Saisonabschluss gestaltet traditionell das LandesJugendOrchester NRW
unter Leitung von Prof. Hubert Buchberger, diesmal mit dem Programm
‚Aufbruch in eine neue Zeit‘ am 27. September nachmittags um 16:00 Uhr als
Familienkonzert und abends um 20:00 Uhr. 
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Schiedsfrauen 
für den Schiedsamtsbezirk Zülpich

Schiedsfrau:
Frau Ingeborg Mahnke
In den Auen 12 b, 53909 Zülpich-Schwerfen, Tel.-Nr. 02252/3930

Stellvertretende Schiedsfrau (nur im Vertretungsfall):
Frau Jeannine Lehser
Linzenich, Ülpenicher Weg 24, 53909 Zülpich, Tel.-Nr. 02252/8356952

Neu ist ab diesem Jahr, dass der Kartenverkauf über KölnTicket abgewickelt wird.
Eventuelle Restkarten sind beim Veranstalter erhältlich. Beim Besuch aller 5
Konzerte wird ein vergünstigtes Abonnement angeboten. 
Detaillierte Informationen zu den ‚Konzerten in der Remise‘ gibt es auf der
Homepage www.vetter-konzerte.de.
Ein Konzertbesuch auf Burg Langendorf lässt übrigens gut verbinden mit einem
Besuch der kürzlich eröffneten Landesgartenschau in Zülpich.

Förderverein der K-v-L 
Realschule Zülpich

Einladung zur Mitgliederversammlung/Vollversammlung
Hiermit lade ich alle Mitglieder des Fördervereins in die Bücherei der K-v-L
Realschule Zülpich am 26. Mai 2014 um 19.30 Uhr ganz herzlich ein.
Die Tagesordnung dieser Versammlung beinhaltet folgende Punkte.

1. Begrüßung
2. Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung
3. Feststellen der Beschlussfähigkeit
4. Verlesen des Protokolls der letzten MV vom 06.05.2013
5. Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahlen 

9.1 1. Vorsitzender 
9.2 2. Vorsitzender
9.3 Schatzmeister(in)
9.4 Schriftführer(in)

10. Anträge
11. Verschiedenes 

Eventuelle Anträge bitte ich bis zum 12. Mai 2014 beim Vorstand schriftlich
einzureichen.
Ich weise darauf hin, dass die Mitgliederversammlung ohne Rücksicht auf die
Anzahl der erscheinenden Mitglieder beschlussfähig ist.
Mit freundlichen Grüßen
Gez. Winfried H. de Bruin
1. Vorsitzender des Fördervereins der K-v-L Realschule Zülpich

Schulen

Europaprojekttag des 
Franken-Gymnasium Zülpich zum 

Rechtsextremismus bei Jugendlichen
Für den Europaprojekttag am 31. März wählte das Franken-Gymnasium ein
Thema, das sowohl ein wichtiges Thema der politischen Bildung wie auch für die
Zukunft Europas ist.

In vielen Ländern Europas verzeichnet die politische Rechte regen Zulauf, wie
beispielsweise die Kommunalwahlen in Frankreich kürzlich zeigten. Angesichts
der bevorstehenden Europawahlen im Mai schien ein Europaprojekttag, der die
fremdenfeindliche und damit auch europafeindliche Politik rechtsextremisti-
scher Vereinigungen thematisiert, wichtig.

Dr. Thomas Pfeiffer vom Innenministerium NRW, Abteilung Verfassungsschutz,
informierte in seinem Vortrag mit dem Titel „Erlebniswelt Rechtsextremismus.
Menschenverachtung mit Unterhaltungswert“ zunächst über Hintergründe und
Erscheinungsformen rechtsextremistischer Gruppierungen. Dabei machte er
deutlich, mit welchen Strategien die rechte Szene gezielt junge Mitglieder rekru-
tiert und betonte in diesem Zusammenhang die wichtige Rolle moderner Medien.

Mit der Darstellung eines gewandelten Erscheinungsbilds der rechten Szene
heute klärte Dr. Thomas Pfeiffer die Schülerinnen und Schüler der Q2 auf, indem
er sie u.a. mit verfassungswidrigen Liedtexten und T-Shirt-Symbolen konfron-
tierte. Offensichtlich ging es dem Experten darum, seinen jungen Zuhörern 
deutlich zu machen, dass sich rechte Basisarbeit heute längst in die gesellschaft-
liche Mitte hinein begeben hat, um hier unter dem Deckmantel eines jugend-
lichen Lebensstils junge Menschen für ihre rechtsextremistische Gesinnung zu
gewinnen.

Im zweiten Teil der Veranstaltung setzten sich die Schüler der Q2 mit der Frage
auseinander, wann Rechtsextremismus strafbar ist. Anhand einer Fallanalyse und
Auszüge aus dem Strafgesetzbuch wurden die Schülerinnen und Schüler an juris-
tische Fragen herangeführt. Sie konnten damit konkret nachvollziehen, in
welcher Form das Gesetz greift und sanktioniert.

Fest verankert im Schulprogramm 
der KGS Ülpenich: 

Die jährliche Teilnahme an der Misereor-Kinderfastenaktion 

Seit nunmehr zehn Jahren beschäftigen sich alle Klassen der KGS Ülpenich in der
Fastenzeit im Rahmen der jährlichen Misereor-Kinderfastenaktion mit den
Lebenssituationen von Kindern und den entsprechenden Hilfsprojekten für
Kinder in sehr benachteiligten Ländern. In diesem Jahr stand Uganda mit der
Kinderaktion „Gärten in Gefahr“ im Mittelpunkt der Kinderfastenaktion. Es ging
v.a. darum, aufmerksam und sensibel zu machen für die Schwierigkeiten und
Probleme in diesem Land: Hunger und Verletzung der Menschenrechte sind die
wesentlichen Merkmale. Die Kath. Grundschule Ülpenich hat auch in diesem Jahr
wieder ein deutliches Zeichen gesetzt und im Rahmen ihres gemeinsamen Schul-
gottesdienstes vor den Osterferien die gemeinsame, große Verantwortung für
unsere Eine Welt in den Blick genommen; ein Korb voller Spendenkästchen der
Kinder sprach für sich. Die allgemeine Thematik des „Blicks über den Teller-
rand“ und der Verantwortung für unsere Eine Welt ist im Schulprogramm der
Schule fest verankert: Nicht nur die jährliche Kinderfastenaktion von Misereor
wird in allen Klassen behandelt, sondern es ist bereits gute Tradition, dass bei
Schulveranstaltungen fair gehandelter Kaffee angeboten und im Rahmen von
Schulfesten auch ein Teil der Einnahmen für einen guten Zweck gespendet wird. 
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Große Fotowand für die Laga 2014 
Kunstprojekt der Kath. Grundschule Ülpenich 

Als Beitrag der Kath. Grundschule Ülpenich zur Landesgartenschau Zülpich 2014
wurde das Kunst-Objekt „Foto-Tolbienchen“ gestaltet, eine 2 x 3 Meter große
Wand mit Öffnungen, durch die die Besucher schauen und sich fotografieren
lassen können. Hauptmotiv ist das schwebende Tolbienchen, Maskottchen der
Laga, das für die Grundschule Ülpenich von besonderer Bedeutung ist, da die
Schule seit 2013 nicht nur ein großes Wildbienenhotel auf dem Schulgelände
errichtet hat, sondern auch zwei „richtige“ Honigbienen-Stöcke am Ortsrand von
Ülpenich besitzt, die von Lehrerinnen und Kindern gepflegt, versorgt und beob-
achtet werden. Nach der Ideenfindung und Genehmigung des Objekts durch Laga
und Stadt Zülpich haben zu Beginn alle Klassen im Kunstunterricht auf einem DIN
A4 – Blatt mit vorgegebenem Tolbienchen eigene Entwürfe mit vielfältigen Ideen
zum Objekt eingebracht und aufgemalt, wie die große Fotowand ausgestaltet
werden könnte. Die Kinder der vierten Klassen waren dann zur konkreten Umset-
zung aufgerufen. Zunächst musste die große Platte grundiert werden, dann
wurde mittels Tageslichtprojektor Tolbienchen auf die Wand projiziert und skiz-
ziert, die weitere Ausgestaltung des Bildes mit vielen Einzelmotiven wurde aufge-
zeichnet, die „Foto-Öffnungen“ wurden ausgesägt; schließlich malten die Kinder
mit viel Engagement, Geduld und Sorgfalt das große Bild farbig aus. Ein wichti-
ges Anliegen der Kinder war dabei, sich immer gut abzusprechen und getroffene
Vereinbarungen besonders bezüglich Reihenfolge und Farbwahl einzuhalten,
sodass am Ende ein wirklich wunderbares Gemeinschaftswerk entstanden ist.
Einige Tage vor der Eröffnung der Landesgartenschau wurde das Kunstobjekt mit
tatkräftiger Unterstützung von Eltern, Hausmeister und Mitarbeitern des Bau hofes
der Stadt Zülpich im Park am Wallgraben in der Nähe der Hoesch-Kreativ-Platt-
form aufgestellt. Allen kleinen und großen Künstlerinnen und Künstlern und allen
weiteren Helfern, die zum Gelingen beigetragen haben sei ganz herzlich gedankt.

Die Grundschule Ülpenich wünscht nun allen Gästen der Landesgartenschau 
viel Freude bei ihrem Besuch und auch beim Foto-Shooting am Kunst-Objekt
„Foto-Tolbienchen“! 

„Fliegende Fische“ – ein Kunstprojekt
der Gemeinschaftsgrundschule Zülpich-Wichterich 

für die Landesgartenschau in Zülpich
Angeregt durch das Projekt „Das Zeitalter der Fische“ des Bildhauers Uwe Albert
entstand an unserer Schule die Idee, „Fliegende Fische“ für die Landesgarten-
schau zu gestalten.

Hinsichtlich der Umsetzung stellte sich zunächst die Frage nach dem geeigneten
Material. Dieses sollte gut zu bearbeiten, finanzierbar und möglichst witterungs-
beständig sein. 
Nach einigen Versuchen, begleitet von Ratschlägen erfahrener Handwerker,
entschieden wir uns, die Grundform der Fische aus Bauschaum herzustellen. So
entstanden 30 Exemplare, die durch Sägen und Feilen den letzten Schliff erhielten.
Im Anschluss wurden die Rohlinge verspachtelt, vorgestrichen sowie mit einer
Halterung zur Befestigung versehen.
Zu guter Letzt gestalteten die Kinder Muster- und Farbentwürfe, die sie mit Lack-
farben auf die Fische übertrugen.
Nun konnten diese vor Ort im Seeuferbereich mit tatkräftiger Unterstützung eini-
ger Eltern aufgestellt werden. Insgesamt war es ein schönes Projekt unter Betei-
ligung vieler Personen, das hoffentlich auch zur Freude aller Besucher der LaGa
beitragen wird! 

Kindergärten

Wir bringen Sie sicher ins Rollen!
Für Jugendliche (ab 14 Jahre) &  Erwachsene

Inline Skating – Kurs am Mittwoch, den  14.05.2014 für Anfänger 
Erarbeitet werden die Grundlagen des sicheren Inline-Skatings wie Laufsicher-
heit, Bremsen, Kurvenfahren und das Überwinden von kleineren Hindernissen.
Ziel ist ein sicheres Verhalten im Straßenverkehr. 
HINWEIS: Eigene Inline-Skates und eine Schutzausrüstung bestehend aus Knie-,
Ellenbogen- und Handgelenkschutz sowie Helm sind mitzubringen.
Kursleitung: Dipl. Sportlehrer Markus Strauch (KreisSportBund Euskirchen)
Datum: Mittwoch, den 14.05.2014
Uhrzeit: von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Kosten:  5,- €/pro Teilnehmer 
Alter: ab 14 Jahren
Ort: Schulhof der Chlodwig-Schule Zülpich, Kettenweg 29  
Anmeldung Städt. Familienzentrum Zülpich „Blayer Straße“
und Info: Tel. 02252/8350088 oder 02252/7844
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Für Vorschul- und Schulkinder (zwischen 5 und 8 Jahren) 
Inline Skating – Kurs am Mittwoch, den 11.06.2014 für Anfänger &

leicht Fortgeschrittene
Inhalte des Kurses sind die Grundlagen des sicheren Inline-Skatings. Dazu gehört
die sichere Skate- oder Lauftechnik, das Bremsen und das Kurvenfahren. Zusätzlich
werden Übungen zum Überwinden von kleineren Hindernissen sowie das sichere
Fallen / Stürzen erlernt. Ziel ist ein sicheres Verhalten im Straßenverkehr. 
HINWEIS: Eigene Inline-Skates und eine Schutzausrüstung bestehend aus Knie-,
Ellenbogen- und Handgelenkschutz sowie Helm sind mitzubringen.
Kursleitung: Dipl. Sportlehrer Markus Strauch (KreisSportBund Euskirchen)
Datum: Mittwoch,  den 11.06.2014
Uhrzeit: von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kosten:  5,- €/pro Kind
Alter: zwischen 5 und 8 Jahren
Ort: Schulhof der Chlodwig-Schule Zülpich, Kettenweg 29  
Anmeldung Städt. Familienzentrum Zülpich „Blayer Straße“
und Info: Tel. 02252/8350088 oder 02252/7844

Für Vorschul- und Schulkinder (zwischen 5 und 8 Jahren)  
Inline Skating – Kurs am Mittwoch, den 11.06.2014 

für Anfänger & leicht Fortgeschrittene
Inhalte des Kurses sind die Grundlagen des sicheren Inline-Skatings. Dazu gehört
die sichere Skate- oder Lauftechnik, das Bremsen und das Kurvenfahren. Zusätzlich
werden Übungen zum Überwinden von kleineren Hindernissen sowie das sichere
Fallen / Stürzen erlernt. Ziel ist ein sicheres Verhalten im Straßenverkehr. 
HINWEIS: Eigene Inline-Skates und eine Schutzausrüstung bestehend aus Knie-,
Ellenbogen- und Handgelenkschutz sowie Helm sind mitzubringen.
Kursleitung: Dipl. Sportlehrer Markus Strauch (KreisSportBund Euskirchen)
Datum: Mittwoch, den 11.06.2014
Uhrzeit: von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kosten:  5,- €/pro Kind
Alter: zwischen 5 und 8 Jahren
Ort: Schulhof der Chlodwig-Schule Zülpich, Kettenweg 29  
Anmeldung Städt. Familienzentrum Zülpich „Blayer Straße“
und Info: Tel. 02252/8350088 oder 02252/7844

Waveboard Kurs für Kids 
von 7 – 12 Jahren für Anfänger

Mit Spiel und Spaß gemeinsam sicher Waveboard fahren!
Waveboarding ist ein Funsport, der seine Wurzeln in den USA hat. Übersetzt
bedeutet es „Auf der Straße Surfen“. Damit Surfen auf der Straße möglich ist,
benötigt man ein entsprechendes Sportgerät – ein Waveboard. Das Surfen oder
Wellenreiten beschreibt den Street Surfing-Sport schon ziemlich genau. Mit
einem Waveboard fährt, oder besser gleitet man wellenartig über den Asphalt.
Street Surfing findet immer mehr Anhänger und Fans. 
Inhalte des Kurses sind das Kennenlernen des Sportgeräts, Vermittlung der
Grundlagen in Theorie und Praxis sowie die Vertiefung durch Tipps und Tricks.
HINWEIS: Eigenes Waveboard und eine Schutzausrüstung bestehend
aus Knie-, Ellenbogen- und Handgelenkschutz sowie Helm sind mitzu-
bringen. Bei Bedarf kann gegen eine Gebühr ein Board für die Dauer
des Kurses geliehen werden.
Termin: Donnerstag, 12.06.2014, 15.00 – 17.00 Uhr
Ort: Schulhof der Chlodwig-Schule, Kursleitung: Dipl. Sportlehrer Markus
Strauch (KreisSportBund Euskirchen)
Kosten: 5,- € pro Kind 
Anmeldung & Info: Tel. 02252/8350088 oder 02252/7844

Das Städtische Familienzentrum 
„Kita Blayer Straße“

bietet im Juni 2014 folgendes Angebot an:  
Ein kostenfreier Kurs für werdende Eltern, sowie Eltern von Kindern bis zum
4. Lebensjahr. 

Gefördert wird dieser Kurs durch den
Verein zur Förderung der Familienunter-
stützung im Kreis Euskirchen EU-FUN
e. V. 
Immer montags von 15.00 – 16.30
Uhr an folgenden Terminen:
16.06., 23.06. und 30.06.2014. Auf
Wunsch mit Kinderbetreuung
Info und Anmeldung unter: Tel.
02252/7844
Kursleiterin: Frau Christa Thelen
(Marte Meo Zentrum Eifel)  
Marte Meo, was ist das eigentlich?
Marte Meo bedeutet, aus eigener Kraft
etwas schaffen.
Eltern legen durch eine feinfühlige Inter-
aktion mit dem Baby die Grundlage für

eine gesunde, körperliche, seelische und soziale Entwicklung. Sie entdecken, wie
ihre Babys sich von Geburt an aktiv äußern. Mit einem dafür ausgewählten Lehr-
video können Sie Ihre elterlichen Fähigkeiten bewusst erkennen und aus eigener
Kraft stärken. Die dabei entstehende sichere Bindung schafft die Grundlagen für
eine gute Entwicklung Ihres Kindes. Nur Mut… 

„Kinder-Landesgartenschau“ 
bei den kleinen Freunden in Hoven

Da die kleinen Freunde die Veränderungen in der Stadt Zülpich mitbekommen
und sehr interessiert an der LAGA sind, nahm die  Berufspraktikantin Friederike
Joopen dies zum Anlass eine eigene „Kinder-Landesgartenschau“ auf dem Außen-
gelände des Kindergartens gemeinsam mit den Kindern zu errichten. So arbeite-
ten die kleinen kreativen und naturbegeisterten Freunde in den letzten Wochen
an einem Gartenprojekt mit dem Motto: „Wir, die Landschaftsgärtner“.

Dort erarbeiteten sie
verschiedene künstle-
rische und naturwis-
senschaftliche Ange-
bote zur Gestaltung des
Außengeländes. Die
Kinder führten Experi-
mente zum Wachstum
einer Pflanze durch
und besuchten die
Gärtnerei Voissel in
Merzenich, um ihr

Wissen zum Thema Pflanzen und Gartenarbeit noch mehr zu erweitern. Zudem
bastelten sie Mobiles aus Stöcken, modellierten Gartenskulpturen, malten Steine
aus dem Bachlauf bunt an und verzierten Blumentöpfe mit funkelnden Mosaik-
steinchen. 
Am Donnerstag, den 10.04.2014 wurde die „Kinder-Landesgartenschau“ eröffnet,
zu der die Eltern eingeladen waren. Die Kinder bekamen die Gelegenheit ihren
Eltern mit Stolz ihre selbsthergestellten Werke zu präsentieren.
Mit ihren selbstgestalteten Gartenschürzen sehen die Kinder schon wie richtige
Landschaftsgärtner aus und bepflanzen in den nächsten Tagen ihr Gemüsebeet,
damit es später in der Kinder-Cafeteria auch viele leckere und gesunde Snacks
zum probieren gibt.
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Die Stadt Zülpich gratuliert 
herzlich zum Geburtstag

1.5. bis 31.05.2014

Kindergarten St. Stephanus Bürvenich
Passend zum beginnenden Frühjahr und dem Erwachen der Natur wurden von
den Kindern des Kindergartens Bürvenich verschiedene Beerensträucher
gepflanzt. Fleißig wurden Löcher ausgehoben, die Johannisbeer-, Stachelbeer-,
Himbeer- und Brombeersträucher eingesetzt und vorsichtig mit Erde bedeckt.
Zum Schluss wurde noch kräftig gegossen und an jeden Strauch ein Schild mit
Name und Bild der jeweiligen Frucht gehängt. Nun heißt es noch etwas Geduld
bewahren, um die süßen Früchte im  Spätsommer ernten zu können.

Organisiert und Finanziert wurde die Aktion vom Förderverein des Kindergarten
St. Stephanus Bürvenich.

Spielefest in der kath. Kita 
St. Agnes Linzenich-Lövenich 

Am Sonntag, den 30.03.2014 fand wieder einmal ein Spielefest in der kath. Kita
St. Agnes statt. Ab 14 Uhr hieß es „Herzlich Willkommen“ in und um die Kita St.
Agnes. Bei sommerlichen Temperaturen besuchten Kita-Kinder, Geschwister,
Eltern, Omas & Opas die Einrichtung. Aber auch viele ehemalige Kita-Kinder
kamen mit ihren Familien wieder nach Linzenich-Lövenich. Um 15 Uhr bereite-
ten die Kita-Kinder allen Besuchern eine große Freude. Das Musicalstück „Wenn
ich groß bin werde ich…“ (geschrieben von den Erzieherinnen Franca Meyer
und Ramona Baier) wurde vor dem umgewandelten Blockbohlenhaus im Freien
aufgeführt. Die Kinder traten u. a. in die Rolle von Busfahrern, Feuerwehrleuten,
Köchen, Bäckern und Bauern. Jedes Kita-Kind spielte mit. Für die kleineren
Kinder fand man z. B. Rollen wie Bauernhoftiere oder Busreisende. Die Kulissen
und Kostüme für das Musical wurden zuvor von den Eltern in liebevoller Hand-
arbeit errichtet. Der Gesang der Kita-Kinder (mit Begleitung von Lothar Zeller
und unterstützt von Jörg Schmitz) untermalte das abwechslungsreiche und vor
allen Dingen kindgerechte Musical. 
Nach der Aufführung konnte man sich bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim stär-
ken oder verblieb – wie viele Kinder -auf dem Kita-Gelände, um zu spielen oder
zu erzählen. 

Gegen 17 Uhr endete das Spielefest 2014 – es war wieder einmal ein tolles sowie
erfolgreiches Fest. Herzlichen Dank all‘ unseren Kita-Kindern, Erzieherinnen,
Gästen & Freunden. 
Der Elternbeirat 

Wir sind wieder zurück „Im Wingert“
Endlich sind die An- und Umbaumaßnahmen abgeschlossen und

„Groß und Klein“ ist wieder Im Wingert.
Wir freuen uns alle riesig.
Seit 10. März sind wir in unseren neuen Räumlichkeiten. Die Räumlichkeiten
laden zum Spielen und Ruhen ein.
Unsere Kita ist für die Bedürfnisse der U3 Kinder umgebaut worden. Ab 1.8.2014
werden 6 weitere U3 Kinder bei uns betreut.
Dann gibt es 2 U3 Gruppen und eine Gruppe von 3-6 Jahren.
Unsere neue Bewegungsbaustelle ist für alle Kinder jederzeit frei zugänglich.
Die Schaukel und die anderen Leitern, Bänke und Treppen laden zum Bauen und

Experimentieren ein. Die Wickelräume entsprechen einem modernen, zeitgemä-
ßen Standard. Die Mini-Toiletten mit roter Toilettenbrille sind das „Highlight“
unserer Kleinen. Hier macht das „Pipi machen“ richtig Spaß und die Windel wird
dann auch überflüssig.
Unsere Großen genießen die Ruhe im hellen, großen Flur. Endlich viel Platz zum
Laufen, bauen und Konstruieren.

Am 21.06.2014 findet unser Einweihungsfest ab 12.00 Uhr mit Gottesdienst um
16.00 Uhr statt.
Alle sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Neues aus dem Sajus

Neu im Jugendzentrum
Ab Mai möchten wir einmal im Monat mit euch kochen!!!

Am Donnerstag, den 08. Mai 2014 geht’s los!!!
Ab 17:00 Uhr werden wir dann gemeinsam den Kochlöffel schwingen, ein lecke-
res Gericht zubereiten und anschließend gemeinsam essen.
Ab Juni werden wir das dann jeden ersten Donnerstag im Monat (außer in
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den Sommerferien) wiederholen, wobei wir die Gerichte gerne gemeinsam mit
euch aussuchen möchten.
Wer Lust hat, mit uns zu kochen, meldet sich bitte bis spätestens Mittwoch, den
07. Mai 2014, für den ersten Termin bei uns an!!!
Persönlich im Jugendzentrum Sajus, Blayerstraße 29, 53909 Zülpich
Telefonisch unter 02252/309174
Per email unter jugendzentrum_sajus@web.de
Per facebook unter http://www.facebook.com/JugendzentrumSajus.zuelpich

FIFA-Turnier im Sajus
An die Playstation – fertig – los!!! 

Kommt zum großen FIFA-Turnier und zeigt, was ihr könnt!!!
Wann geht’s los? Donnerstag, 15.05.2014 ab 16:00 Uhr
Wer kann mitmachen? Kinder und Jugendliche
Was gibt’s? Ein spannendes Turnier, lecker Essen und Trinken und Gewinne!!!
Bei Interesse bitte schnell anmelden!!!
Persönlich im Jugendzentrum Sajus, Blayerstraße 29, 53909 Zülpich
Telefonisch unter 02252/309174
Per email unter jugendzentrum_sajus@web.de
Per facebook unter http://www.facebook.com/JugendzentrumSajus.zuelpich

Wasser für Roms Städte 
Führung durch die Sonderausstellung

In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur
Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich

Am Sonntag, 04.05.2014 um 15 Uhr
Aquädukte – von Laien und Fachleuten gleicher -
maßen bewundert – sind Zeugen einer längst
vergangenen Epoche! Kilometerlange Wasserleitun-
gen mit Brücken von bis zu 50 Meter Höhe beein-
drucken wegen ihrer technischen Perfektion und
der in ihrer Bauausführung zum Ausdruck
kommenden Ästhetik auch nach fast zwei Jahrtau-
senden noch die Betrachtenden.
Einen tiefen Einblick in diese wunderbare Welt
der Technik gibt die neue Ausstellung „Wasser
für Roms Städte“ in den Römerthermen Zülpich

– Museum der Badekultur. In insgesamt drei Abteilungen werden anhand von
großartigen Fotos, eindrucksvollen Modellen und Originalfundstücken der römi-
sche Aquäduktbau und die nachrömische Nutzung der Bauwerke gezeigt. 
Eine Anmeldung ist erwünscht. Die Führung ist kostenlos, Teilneh-
mende zahlen nur den Museumseintritt.

Römerkanal-Tage
Spezial-Programm anlässlich der Ausstellung 

„Wasser für Roms Städte“ 
In den Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur

Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich
Freitag-Sonntag, 16. - 18.05.2014
16.05.2014, 19 Uhr: „Der Römerkanal –
Aquädukt für das römische Köln und
Steinbruch für die romanischen
Bauten“. Neue Forschungsergebnisse. 
Vortrag von Prof. Dr. Klaus Grewe.
Kosten: 5 €, ermäßigt 3 €, 
Anmeldung erwünscht
17.05.2014, 10 und 11.30 Uhr: „Wasser
für Roms Städte“ 
Führung durch die Sonderausstellung mit
Prof. Dr. Klaus Grewe, Kostenlos, nur Eintritt 
Anmeldung erwünscht
17.05.2014, 10 und 11.30 Uhr: 
„2000 Jahre Badekultur“ 
Führung durch die Dauerausstellung mit Dr. Iris Hofmann-Kastner. 
Kostenlos, nur Eintritt, Anmeldung erwünscht
18.05.2014: Busexkursion zu Aufschlüssen der römischen Eifelwasser-
leitung.
Kosten: 40 €, inklusive Fahrt, Führung und Mittagsimbiss
Anmeldung erforderlich unter www.kreaforum.de

Internationaler Museumstag 
„Museum collections make connections"

Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur, 
Andreas-Broicher-Platz 1, 53909 Zülpich

Am Sonntag, 18.05.2014 von 11-18 Uhr
Wie in jedem Jahr lädt das Museum auch 2014
wieder zum Internationalen Museumstag ein. Neben
freiem Eintritt für alle Besucherinnen und Besucher,
gibt es wieder ein buntes Mitmach-Programm für
Groß und Klein und vieles mehr:
11-13 Uhr: Römische Spiele, Workshop für Kinder
13 Uhr:      Schüler führen Schüler durch die Dauer-

ausstellung
14-16 Uhr: Mosaik legen, Workshop für Kinder
15 Uhr: „Wasser für Roms Städte“, Führung durch die neue Ausstellung

THELEN REISEN
Markt 13 · 53909 Zülpich

Telefon: 0 22 52/24 16 · Telefax: 0 22 52/8 13 35
E-Mail: thelen-reisen@t-online.de

Fahrt zum Modezentrum

Dienstag,13. Mai 2014
Abfahrt ab Zülpich
Hotel Europa, 12.30 Uhr,
weitere Orte auf Anfrage
Rückfahrt ca. 17.30 Uhr

15,00 €
pro Person

inkl. Kaffeegedeck

nach Mönchengladbach

Wallfahrt zum Kloster Arnstein
Sonntag, 22. Juni 2014

Abfahrt ab Zülpich 
Markt, ca. 6.45 Uhr,
weitere Orte auf Anfrage

16,00 €
pro Person



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH28



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH 29



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH30

Notdienst

N O T R U F N U M M E R N ! ! !

Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 116117 (kostenlose
Rufnummer) zu erreichen. In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen –
Rettungswagen, Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.:
112 oder 02251/5036.

Weitere Infos zum Notdienst erhalten Sie unter www.aponet.de
Der Notdienst der Zahnärzte kann unter 01805-986700 abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter 
Telefon-Nr. 0800-0022833 (kostenlos) oder vom Handy: 2 2833 (69 ct./min).

Mühlen-Apotheke, Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, Tel. 02251/63443

Samstag, 17. Mai 2014, 9.00 Uhr - So. 9.00 Uhr
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/779660
Linden-Apotheke, Zum Markt 1, 53894 Mechernich, Tel. 02443/4220

Sonntag, 18. Mai 2014, 9.00 Uhr - Mo. 9.00 Uhr
Apotheke a. Winkelpfad, Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/2696
Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 72, 52349 Düren, Tel. 02421/505231
Martin-Apotheke, Hauptstr. 19, 53359 Rheinbach, Tel. 02226/3445

Montag, 19. Mai 2014, 9.00 Uhr - Di. 9.00 Uhr
Burg-Apotheke i. REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich-Kommern, 
Tel. 02443/911919
Apotheke am Bahnhof, Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/2019

Dienstag, 20. Mai 2014, 9.00 Uhr - Mi. 9.00 Uhr
Annaturm-Apotheke, Kirchstr. 11-13, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/4311
Rotbach-Apotheke, Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt, Tel. 02235/76355
Römer-Apotheke, Bahnhofstr. 40, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/3252

Mittwoch, 21. Mai 2014, 9.00 Uhr - Do. 9.00 Uhr
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, Tel. 02252/6662
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/51285

Donnerstag, 22. Mai 2014, 9.00 Uhr - Fr. 9.00 Uhr
Hubertus-Apotheke, Alleestr. 23, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/52717
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, Tel. 02443/2454

Freitag, 23. Mai 2014, 9.00 Uhr - Sa. 9.00 Uhr
DocMorris Apotheke, Neustraße 34, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/52042
Apotheke am Krankenhaus, Münchweg 1, 50374 Erftstadt, Tel. 02235/9295818

Samstag, 24. Mai 2014, 9.00 Uhr - So. 9.00 Uhr
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, Tel. 02443/904904
Apotheke am Bürgerplatz, Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt, Tel. 02235/42002

Sonntag, 25. Mai 2014, 9.00 Uhr - Mo. 9.00 Uhr
Millennium-Apotheke, Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen, Tel. 02251-124950
Rathaus-Apotheke, Markt 11, 50374 Erftstadt, Tel. 02235/5595
Erft-Apotheke, Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, Tel. 02254/2888

Montag, 26. Mai 2014, 9.00 Uhr - Di. 9.00 Uhr
Apotheke Kommern, Kölner Str. 26, 53894 Mech.-Kommern, Tel. 02443/5333
Südstadt-Apotheke, Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/1293880

Dienstag, 27. Mai 2014, 9.00 Uhr - Mi. 9.00 Uhr
Apotheke am Markt, Graf-Gerhard-Str. 5, 52385 Nideggen, Tel. 02427 1261
Lambertus-Apotheke, Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen (Kuchenheim), 
Tel. 02251/3286
Bahnhof-Apotheke, Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/8480

Mittwoch, 28. Mai 2014, 9.00 Uhr - Do. 9.00 Uhr
Post-Apotheke, Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/779660
Adler-Apotheke OHG, Pützgasse 4, 53881 Euskirchen (Flamersheim), Tel. 02255 1209

Donnerstag, 29. Mai 2014, 9.00 Uhr - Fr. 9.00 Uhr
Burg-Apotheke im REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich-Kommern, 
Tel. 02443/911919
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/3530

Freitag, 30. Mai 2014, 9.00 Uhr - Sa. 9.00 Uhr
Chlodwig-Apotheke, Schumacherstr. 10-12, 53909 Zülpich, Tel. 02252/3642
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, Tel. 02443/48080

Samstag, 31. Mai 2014, 9.00 Uhr - So. 9.00 Uhr
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/79140
Victoria-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 52372 Kreuzau, Tel. 02422/94080

Kurzfristige Änderungen des Notdienstes sind möglich! Erfragen Sie den aktuellen Apothekennot-
dienst: Tel.-Nr. 01805 - 93 88 88 oder 0800-00 22 8 33(kostenlos) oder vom Handy: 22 8 33.
Besuchen Sie uns auch im Internet: www.Martin-Apo.com. Arztnotrufzentrale für den ärztlichen
Notdienst/Bereitschaftsdienst:116-117 (kostenlose Rufnummer). In akuten, lebensbedrohlichen
Fällen = Rettungswagen. Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Tel.-Nr. 112 oder 02251 -
5036. Notdienst der Zahnärzte: Tel.-Nr. 01805 - 98 67 00.

Notdienstplan der Apotheken

Freitag, 2. Mai 2014, 9.00 Uhr - Sa. 9.00 Uhr
Südstadt-Apotheke, Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/1293880
Linden-Apotheke, Kammweg 7, 52399 Merzenich, Tel. 02421/33835
Schiller-Apotheke, Heroldpassage 2, 53340 Meckenheim, Tel. 02225/94400

Samstag, 3. Mai 2014, 9.00 Uhr - So. 9.00 Uhr
Bollwerk-Apotheke, Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/51285
Engel-Apotheke, Kölner Str. 51, 53919 Weilerswist, Tel. 02254/6504

Sonntag, 4. Mai 2014, 9.00 Uhr - Mo. 9.00 Uhr
Novum-Apotheke, Georgstr. 30, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/1482839
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau, Tel. 02422/94000
Römer-Apotheke, Bahnhofstr. 40, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/3252

Montag, 5. Mai 2014, 9.00 Uhr - Di. 9.00 Uhr
DocMorris Apotheke, Neustraße 34, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/52042
Lambertus-Apotheke, Merowingerstr. 46, 50374 Erftstadt, Tel. 02235/44454

Dienstag, 6. Mai 2014, 9.00 Uhr - Mi. 9.00 Uhr
Land-Apotheke, Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt, Tel. 02235/956331
Erft-Apotheke, Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, Tel. 02254/2888
Adler-Apotheke OHG, Pützgasse 4, 53881 Euskirchen (Flamersheim), Tel. 02255/1209

Mittwoch, 7. Mai 2014, 9.00 Uhr - Do. 9.00 Uhr
Martin-Apotheke, Kölnstr. 55, 53909 Zülpich, Tel. 02252/6662
Mühlen-Apotheke, Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen, Tel. 02251/63443

Donnerstag, 8. Mai 2014, 9.00 Uhr - Fr. 9.00 Uhr
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, Tel. 02426/4067
Lambertus-Apotheke, Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen, Tel. 02251/3286
Schwanen-Apotheke, Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/2065

Freitag, 9. Mai 2014, 9.00 Uhr - Sa. 9.00 Uhr
Bären-Apotheke, Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, Tel. 02251/74422
St. Josef-Apotheke, Bahnstr. 10, 50170 Kerpen (Buir), Tel. 02275/4142
Adler-Apotheke, Vor dem Dreeser Tor 22, 53359 Rheinbach, Tel. 02226/2004

Samstag, 10. Mai 2014, 9.00 Uhr - So. 9.00 Uhr
Burg-Apotheke im REWE Markt, Kölner Str. 133, 53894 Mechernich-Kommern, 
Tel. 02443/911919
Martin-Apotheke, Berliner Str. 46, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/3530

Sonntag, 11. Mai 2014, 9.00 Uhr - Mo. 9.00 Uhr
Citrus-Apotheke, Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen Tel., 02251/79140
Burg-Apotheke, Talstr. 1A, 50374 Erftstadt (Friesheim), Tel. 02235/71412

Montag, 12. Mai 2014, 9.00 Uhr - Di. 9.00 Uhr
Südstadt-Apotheke, Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, Tel. 02251/1293880
Römer-Apotheke, Markt 10, 50374 Erftstadt (Lechenich), Tel. 02235/72872

Dienstag, 13. Mai 2014, 9.00 Uhr - Mi. 9.00 Uhr
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß, Tel. 02424/7130
Glück-Auf-Apotheke, Rathergasse 6, 53894 Mechernich, Tel. 02443/48080
Bahnhof-Apotheke, Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/8480

Mittwoch, 14. Mai 2014, 9.00 Uhr - Do. 9.00 Uhr
Kolping-Apotheke, Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, Tel. 02443/2454
Sonnen-Apotheke , Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren, Tel. 02421 13678
Kloster-Apotheke, Kölner Str. 29, 53913 Swisttal (Heimerzheim), Tel. 02254/81300

Donnerstag, 15. Mai 2014, 9.00 Uhr - Fr. 9.00 Uhr
Apotheke Kommern, Kölner Str. 26, 53894 Mechernich-Kommern, Tel. 02443/5333
Millennium-Apotheke, Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen, Tel. 02251-124950

Freitag, 16. Mai 2014, 9.00 Uhr - Sa. 9.00 Uhr
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, Tel. 02443/904904
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Kirchliche Nachrichten
Lesung mit Bürgermeister 

Albert Bergmann
In der Zeit vom 2. bis 19. Mai 2014 findet in der Kirche St.
Peter, Mühlenberg, die Ausstellung „Kreuz und quer – in der
Apostelgeschichte“ statt. Die beiden Künstler Ante Milas und
Pavle Perovic haben mit ihren Werken einen beeindruckenden
Bilderzyklus geschaffen, der in Zülpich einmalig in Deutsch-
land zu sehen ist, bevor er auf eine Reise durch Europa geht.
Am Freitag, den 9. Mai um 19.00 Uhr, findet im Rahmen dieser

Ausstellung eine Lesung mit Texten aus der Apostelgeschichte statt. Unter ande-
rem lesen an diesem Abend Bürgermeister Albert Bergmann, Landrat Günter
Rosenke, Kreisdechant Guido Zimmermann sowie Superintendent Eberhard
Kenntner. Zu der Lesung, die in der Katholischen Kirche St. Peter, Mühlenberg,
stattfindet, laden wir recht herzlich ein. Selbstverständlich bietet sich dann auch
die Gelegenheit, sich die Ausstellung anzuschauen.
Diese Ausstellung ist die erste in einer Reihe von 7 Ausstellungen, die während der
Landesgartenschau abwechselnd in St. Peter und der Christuskirche gezeigt werden.
Weitere Informationen zu den Ausstellungen können Sie einem Flyer entnehmen,
der in den beiden Kirchen ausliegt oder über m.tennie@st-peter-zuelpich.de

Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich
04.05. Konfirmation mit Abendmahl und Gospelchor, 10 Uhr 
10.05. Konfirmation mit Abendmahl, 14 Uhr 
11.05. Konfirmation mit Abendmahl, 10 Uhr

Even-Song, 17 Uhr
18.05. Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfirmanden, 10 Uhr

Abendgebet mit Liedern aus Taize, 19.30 Uhr
25.05. Gottesdienst, 10 Uhr
Seniorenkreis: montags 14.30-16.30 Uhr
Ev. Öffentl. Bücherei, Frankengraben 41, Tel.: 02252/4099
Di 14.30-16.30 Uhr u. Do 16-18 Uhr, sonntags nach dem Gottesdienst (ca. 11.00
Uhr) In den Ferien nur donnerstags und sonntags!
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Ev. Christuskirche Zülpich 2014
4. Mai
Lena Dittmann, Ülpenich; Wiebke Kuttler, Dürscheven; Maximilian Langen, Ülpenich;
Paula van der Linden, Niederelvenich; Tim Owuso, Enzen; Kevin Pfizenmaier,
Dürscheven; Eva Ritter, Sinzenich; Leon Seeberger, Lövenich; Jean Pierre Sprick,
Enzen; Danjela Wahl, Rövenich; Ronaldo Weber, Zülpich 
10. Mai
Ben Faber, Zülpich; Kim Kau, Zülpich; Jasmin Maser, Dürscheven; Katja Müller,
Zülpich; Daniel Nickel, Sinzenich; Saskia Pfleumer, Zülpich-Hoven; Simon Rick,
Dürscheven; Emma Schmidt, Ülpenich; Laura Schmitz, Zülpich; Tim Stoffers, 
Bessenich; Monique Straub, Nemmenich; Maximilian Urban, Mülheim-Wichterich
11. Mai
Mike Deigraf, Zülpich; Karl Eisner, Zülpich; Alexander Görlach, Sinzenich; Sebas-
tian Görlach, Sinzenich; Florian Hartmann, Sinzenich; Melissa Kunath,  Zülpich;
Michelle Laubach, Zülpich; Jakob Mehrens, Oberelvenich; Miriam Müsch,
Zülpich; Justin Nickisch, Zülpich; Alina Preuß, Bessenich; Michelle Redtschitz,
Bürvenich; Maximilian Rüger, Schwerfen; Mike Schneider, Sinzenich; Gina Stan-
kewitz, Schwerfen

Vorlesen, Spiel und Spaß 
mit der Handpuppe „Conny“ auf der Laga 2014 in Zülpich   

„Conny“ die Handpuppe, gespielt von Sonja Schleiermacher, wird von Mai bis
September 2014 auf dem Landesgartenschaugelände in Zülpich den Kindern vorle-
sen. Das Angebot richtet sich an Kinder, die im Vorschul- bzw. Grundschulalter sind.  
Der erste Termin ist Samstag der 17. Mai 2014. 
Die Kinder werden an der Landesburg um 13.50 Uhr abgeholt und zum Kirchen-
pavillon (am Abenteuerspielplatz) begleitet. Dort findet dann von 14.00-15.30
Uhr ein bunter Kindernachmittag statt. Zuerst wird eine Geschichte vorgelesen,
die „Conny“ den Kindern wie immer mitbringt, im Anschluss daran finden Spiele
oder Bastelaktionen statt. 
Um 15.40 Uhr können die Kinder wieder an der Landesburg abgeholt werden. 
Der Eintritt für die Kinder ist während der Veranstaltung kostenlos. 
Begleitende Erwachsene, die nicht im Besitz einer Dauerkarte sind, müssen
Eintritt bezahlen. Die bisherigen monatlichen Termine in den Ev. Öffentlichen
Bücherei in Zülpich finden in dieser Zeit nicht statt. 
Die Termine der Vorlesungen und Aktionen, die auf dem Landesgartenschauge-
lände stattfinden, werden in der Presse veröffentlicht. Gleichzeitig werden wieder
Aushänge in dem Schaukasten der Ev. Öffentlichen Bücherei, den Kindergärten
und den Geschäften von Zülpich gemacht. 
Wenn ihr Lust habt, dann kommt doch zu „Conny“, sie freut sich auf euch!

Vereinsmitteilungen
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TBSV Füssenich-Geich 1895 e. V.
Jahreshauptversammlung 2014

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des TBSV Füssenich-Geich 
standen neben Neuwahlen auch wieder Ehrungen langjähriger Vereinsmitglieder
auf der Tagesordnung. 
Erfreulich konnte der 1. Vorsitzende Dieter Davepon berichten, dass die Jugend-
abteilung unter der Leitung von Norbert Bonn weiter gewachsen ist und von den
Bambini bis zur C-Jugend jeweils eine Mannschaft am Spielbetrieb teilnimmt.

Auch die Situation der 1. Senio-
renmannschaft ist gut. Der
Aufstieg von der Kreisliga B in
die Kreisliga A ist noch möglich.
Der Verein konnte Wohncontai-
ner anschaffen, die auf dem
Sportplatz aufgebaut wurden
und künftig als Umkleideräume
genutzt werden sollen.

Vorstandswahlen:
In ihren Ämtern bestätigt wurden:
1. Vorsitzender Dieter Davepon
Geschäftsführer Willi Zingsheim
Jugendleiter Norbert Bonn
Stellvertr. Fußballobmann Andreas Davepon
Beisitzer Tobias Krings, Marcel Schäfer, Peter Miczka, Axel

Sendscheid
Axel Sendscheid übernahm als Beisitzer die Position von Oliver Hohn, der nach
12 Jahren Vorstandzugehörigkeit aus persönlichen Gründen ausschied.
Ehrungen:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden mit der silbernen Vereinsnadel ausgezeichnet: 
Ilona Heinen, Andreas Davepon, Michael Heiliger, Jens Bongard, Thomas Becker,
Wolfgang Schüler, Robert Cramer.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft  wurde mit der goldenen Vereinsnadel ausgezeichnet: 
Wilhelm-Josef Hoch. 
Für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit wurde Albine Velser mit der Ehrennadel
ausgezeichnet.

Unser Foto zeigt: Willi Hoch, Andreas Davepon, Albine Velser, Jens (Schwede)
Bongard, Michael Heiliger, 1. Vorsitzender Dieter Davepon. 

Wir suchen für unsere Jugendmann-
schaften der SG Sinzenich/Schwerfen/
Bürvenich noch Spielerinnen und Spieler.

B-Jugend - Jahrgang 1997 und 1998
Trainingszeiten: Dienstag + Donnerstag – 18.30 bis 20.00 Uhr in Schwerfen
Trainer: Ralf Zingsheim und Sascha Faßbender

C-Jugend - Jahrgang 1999 und 2000
Trainingszeiten: Montag + Mittwoch – 18.00 bis 19.30 Uhr in Sinzenich
Trainer: Roland Strick und Uwe Putzer

E1-Jugend - Jahrgang 2003 und 2004
Trainingszeiten: Dienstag + Donnerstag – 17.30 bis 19.00 Uhr in Bürvenich
Trainer: René Wudarzak und Guido Häusler

F1-Jugend - Jahrgang 2005 und 2006
Trainingszeiten: Donnerstag – 17.30 bis 18.30 Uhr in Bürvenich
Trainer: Jürgen Hoscheid und Uli Claßen

F2-Jugend - Jahrgang 2005 und 2006
Trainingszeiten: Mittwoch – 17.00 bis 18.30 Uhr in Sinzenich
Trainer: Mario Eckert

Bambini - Jahrgang 2007 und jünger
Trainingszeiten: Donnerstag – 17.00 bis 18.00 Uhr in Schwerfen
Trainer: Manfred Falkenberg

Wer Lust und Zeit hat, kann gerne zum Probetraining zu den o.g. Zeiten vorbei-
schauen.

Für weitere Fragen steht Euch der Jugendleiter
Herr Stephan Gerlach unter der Rufnummer 0176-63003787 zur Verfügung.

T.B.-S.V. Füssenich-Geich 1895 e. V.
Heimspiele der Seniorenmannschaften des TBSV

Sonntag, 04.05.2014 13:00 Uhr TBSV 2 - TUS Zülpich 2
15:00 Uhr TBSV 1 - FC Heval

Sonntag, 18.05.2014 13:00 Uhr TBSV 2 - Sportgem. Erft
15:00 Uhr TBSV 1 - SV Frauenberg

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Auf ihren Besuch freut sich
der TBSV Füssenich-Geich 1895 e. V.
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Vatertag ist Spargeltag
Am 29.05.2014
(Christi Himmel-
fahrt) veranstal-

tet die Prinzengarde Zülpich 1910 e. V.
ihr 12. Spargelfest. Ab 11 Uhr werden
im Rathausinnenhof Spargelspeziali -
täten aus der Region live gekocht und
frisch aufgetischt. Speisen Sie in gemüt-
licher Atmosphäre unter freiem
Himmel oder in einem der aufgestell-
ten Zelte. Für Getränke ist ebenfalls
gesorgt. Nach dem Spargelgenuss
können Sie bei Kaffee und Kuchen 
und der musikalischen Unterhaltung
unseres Fanfarencorps noch etwas im
Rathausinnenhof verweilen.

Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil des Amtsblattes:
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Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen, 52399 Merzenich,
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Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haushalte
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wird nicht zurückgesandt. Der Umwelt zuliebe auf 100% chlorfreige-
bleichtem Papier gedruckt. Auflage: 9.400 Exemplare
In unserem Hause gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
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Zülpicher 
Baseballclub 
Es kann endlich wieder 

los gehen…..
Nach der Neubesetzung des Vorstandes im
Januar, kann es jetzt auch endlich sport-
lich für die Eagles losgehen. Nachdem am
Osterwochenende das heimische Naby
Field für die neue Spielzeit vorbereitet
wurde, fiebert nun alles gespannt dem
Start entgegen.

Bereits Ende April starten die Jungadler mit ihrem ersten Heimspiel gegen Neun-
kirchen. Für die T-baller der Eagles wird es zudem eine Premiere geben. Denn
kurz vor Saisonbeginn schloss man sich mit den Wesseling Vermins zusammen,
um die Saison zu bestreiten. Durch zu viele Abgänge in den Jugendbereich war
es für beide Vereine unmöglich ein Schülerteam zu stellen. So wurde von Seiten
beider Vereine an einer Kooperation gearbeitet. Da die Wesselinger darauf
verzichteten mit ihrem Namen in die Saison zu starten, wird die neue Spielge-
meinschaft unter „Zülpich Eagles“ laufen. Nachwuchs wird somit dringend
gesucht. Die Trainingszeiten der T-baller sind ab sofort Freitags ab 16 Uhr.
Im Jugendbereich gab es nach dem beruflich bedingten Rücktritt von Mathieu
Cartier und Carsten Holzportz auch eine kleine Veränderung. In  diesem Jahr
wird die Jugend von Markus Leszczynski (Trainer) und Jens Grieger (Co Trainer)
trainiert. Bereits seit Januar bereitet sich die Jugend auf die neue Saison vor. Hier
wird man gespannt darauf achten, wie sich die Neulinge aus der T-ball Liga in die
Jugend einführen werden.
Die Herrenmannschaft der Eagles, weist wohl den größten Umbruch auf. Ist man
in den vergangenen Jahren immer mit einem kleinen Kader in die Saison gestar-
tet, so kann man in diesem Jahr auf einen großen Kader mit vielen Rückkehrern
zurückgreifen. Vor allem mit Alexander „Männi“ Schnitzler, Hanno Spillmann
und Ralf Schlagloth bekommt das Team wieder ein bisschen Bundesligaflair
eingehaucht. Mit diesem erfahrenen Kader aus insgesamt 10 ehemaligen Bundes-
ligaspielern, heißt das Ziel in diesem Jahr definitiv Aufstieg.
Die Herrenmannschaft lädt auch zu ihrem ersten Heimspiel am 29.5.14 um 15
Uhr gegen die Jülich Dukes ein!!!
Informationen zu dem nächsten Event, dem „Eifelcup“ finden Sie auch unter
unserer Homepage: www.eifelcup-baseball.de

Mit sportlichem Gruss

Claudia Heidemann
Pressesprecherin Zülpich Eagles

Vielen Dank an die Sponsoren
Mit der Aktion „Spaß auf der Straß’: Mit Sicherheit“ bat der Verein f. Verkehrs-
erziehung Deutschland e. V. die Geschäftswelt um Unterstützung. Ziel dieser
Aktion ist es, unsere jüngsten Verkehrsteilnehmer mit einem pädagogisch speziell
ausgerichteten Verkehrserziehungsbuch dabei zu unterstützen, die Gefahren und
Regeln im Straßenverkehr zu lernen.
Wir bedanken uns im Namen der Kinder in Zülpich bei folgenden Sponsoren:

- EURES Reinigungs- und Sanierungstechnik
- Gemeinschaftspraxis Dr. Kortenbruck
- Maschinenbau Bünder & Schmitt GmbH
- Römergrill Pizzeria, Inh. Ibrahim Mohamad Hassan
- Tierärztliche Praxis für Kleintiere Dr. Rüsing
- Volksbank Euskirchen eG

Nähere Informationen über den Verein:
Verein für Verkehrserziehung Deutschland e.V.
Silberburgstraße 119 A, 70176 Stuttgart
Tel. 0711 / 664 55 03 - FAX 0711 / 664 55 12
www.vfv-deutschland.de

JENS VAN JÜCHEMS
RECHTSANWALT

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht

Zivilrecht
Arbeitsrecht

Schumacher Straße 10-12 Telefon: (0 22 52) 50 04
53909 Zülpich Telefax: (0 22 52) 83 45 55
RavanJuechems@t-online.de www.ravanjuechems.de
(in der Fußgängerzone Nähe Markt)

Zülpicher Pfadfinder 
sammeln Altkleider

Die Zülpicher Pfadfinder sammeln am 24. Mai 2014 ab 10.00 Uhr 
in der Großgemeinde Zülpich wieder Altkleider.

Mit Ihrer Altkleiderspende unterstützen Sie die Jugendarbeit der Pfadfinder.
Wenn Sie Ihre Altkleider, Schuhe oder Bettwäsche vorher abgeben möchten,
rufen Sie die Tel.-Nr. 02252/5882 an und wir holen die Ware jederzeit ab.
Fragen beantwortet Helmut Schweigerer 02252/5882.

Neuwahlen der Hovener Jung-
karnevalisten Zülpich gegr. 1963 e. V.

Am 05.04.2014 fand im Vereinslokal, der Gaststätte Wallraff, unsere Jahres-
hauptversammlung inkl. Neuwahlen statt.

Als Resultat der Neuwahlen wurde dem bisherigen Vorstand, der sich fast
komplett zur Wiederwahl stellte, aus der Versammlung heraus das erneute
Vertrauen geschenkt.

Innerhalb des Vorstands ergeben sich daher kaum Veränderungen, so dass sich
der Vorstand nun bis 2017 wie folgt zusammensetzt:

Präsident: Gerd Wallraff (Wiederwahl)

Stv. Präsident: Markus Booch (Wiederwahl)

Kommandant: Franz Becker (Wiederwahl)

Stv. Kommandant: Ralf Diefenthal (Wiederwahl)

Schatzmeister: Alina Stelte (Neuwahl, vorher stv. Schatzmeister)

Stv. Schatzmeister: Ralf Koch (Neuwahl)

Schriftführer: Oliver Hohn (Wiederwahl)

Stv. Schriftführer: Thomas Sobizack (Wiederwahl)

Beisitzer: Rolf Kogel (Wiederwahl), Thomas Zander (Wiederwahl), Hans-Dieter
Schaeben (Neuwahl)

Nach 14 Jahren Vorstandsarbeit, davon die meiste Zeit als Schatzmeisterin,
schied Petra Zander auf eigenen Wunsch hin aus dem Vorstand aus. 

Sven Gremmer stellte sich ebenfalls aus persönlichen Gründen als Beisitzer nach
über 6-jähriger Amtszeit nicht mehr zur Wiederwahl zur Verfügung. 

Für die geleistete Arbeit der Beiden bedankt sich das gesamte Vorstandsteam
ausdrücklich! 

Herzlichst

Vorstand der Hovener Jungkarnevalisten Zülpich gegr. 1963 e. V.
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CDU-Fraktion: Wir übernehmen Verantwortung! 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
mit diesen Zeilen beenden wir unsere monatlichen Informationen in der am 
25. Mai endenden Wahlperiode. Über viele Themen wurde in den vergangenen
Jahren hinreichend berichtet. Wir haben das Wohl aller Bürgerinnen und
Bürger nicht aus dem Auge verloren und schwierige und unpopuläre Entschei-
dungen nicht gescheut. 
Zunächst einmal freuen wir uns mit vielen Zülpicher Bürgerinnen und
Bürgern, dass die Landesgartenschau 2014 im Seepark und am Wallgraben
alle Besucher begeistert. Die Eröffnungsfeier, umgeben von einem bunten
Blütenmeer, und der bisherige Besuch findet zu recht großes Lob, nicht nur in
Rundfunk und Presse. 
Die Besucher sind begeistert, dass eine Kleinstadt wie Zülpich sich dieser Heraus-
forderung gestellt hat. In stark vier Jahren „putzten“ sich Zülpich und seine Orte
heraus und konnten mit hoher öffentlicher Förderung nachhaltig in die
Infrastruktur des Stadtgebietes investieren (ca. 40 Millionen Euro). 
Ohne die Unterstützung der öffentlichen Hand und vieler Privatinvesto-
ren wäre uns dies aus eigener Kraft und in diesem Ausmaß in den nächsten 20
Jahren nicht gelungen. 
Unsere Aufgabe ist es, die Parks nachhaltig zu bewirtschaften und deren
Attraktionen für die Besucher aus der Region und den Ballungszentren zu erhal-
ten. Damit können wir u. a. die Innenstadt beleben. Mitglieder aus der Fraktion
arbeiten daher im Arbeitskreis „Nachhaltigkeit“ des Fördervereins Landesgarten-
schau Zülpich e. V. mit, um dieses Ziel zu erreichen. 
Die Landesgartenschau GmbH hat den wirtschaftlichen Erfolg der Garten-
schau zu garantieren, alles hat daher seinen Preis. 
Um „den Zülpicher Kindern“ den Eintritt in das Grüne Klassenzimmer
im „paradiesischen Park“ am Wassersportsee zu erleichtern, spenden
wir von der CDU-Ratsfraktion hierfür 1.200 Euro. 
Wir übernehmen auch an anderer Stelle in der Stadt Verantwortung. Seit 2011
pflegen wir den Parkplatz neben der Volksbank Euskirchen in der Martinstraße. 
Wir unterstützen ferner „Brauchtums-Veranstaltungen“ in den Orten und in der
Stadt, da - wie Sie wissen - der städtische Haushalt dies aufgrund der begrenzten
freiwilligen Ausgaben nicht mehr leisten darf. 
Im neuen Rat möchten wir gerne wieder Verantwortung übernehmen
und unsere Arbeit zum Wohle aller Zülpicher Bürgerinnen und Bürger fortsetzen. 
Schenken Sie uns bitte Ihr Vertrauen. Mehr unter www.cdu-zuelpich.de. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ralf Engels – Fraktionsvorsitzender, Leo Wolter – Stellvertreter 

DER FRAKTIONSVORSTAND
Liebe Mitbürgerinnen, Liebe Mitbürger!
Nach 6 Jahren der Vorbereitung ist die Landesgartenschau Zülpich jetzt endlich
geöffnet.
Auf einer Ausstellungsfläche von 25 Hektar warten über 70 Themengärten und
Ausstellungsbeiträge, elf Blumenhallenschauen, die Greifvogelschauen, farben-
frohe Blumenfelder, sowie zahlreiche Kulturveranstaltungen und Kunstaktionen
auf Ihren Besuch. Die Blumenfelder werden der jeweiligen Jahreszeit angepasst.
Der vom Rat vorgegebene Kostenrahmen wurde eingehalten. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 23,6 Millionen Euro. Investiert wurde für
17,3 Millionen Euro. Die Durchführungskosten liegen bei 6,3 Millionen Euro.
Nicht berücksichtigt sind die Investitionen die mittelbar zur Landesgartenschau
geleistet wurden. Zum Beispiel: Der Marktplatz, die Straßen, die Kreisverkehre,
die Dorfverschönerungsmaßnahmen. 
Alles in allem sind seit dem Zuschlag der Landesgartenschau zwischen 40 und 50
Millionen Euro hier in Zülpich investiert worden. 
Viele Zülpicher- und aus der Region stammende Firmen konnten Aufträge
ausführen. 

Viele Zülpicherinnen und Zülpicher haben die Schau schon besucht. Aber erst
wenn 2020 noch Besucher zum LAGA Gelände kommen, erst dann war die
Landesgartenschau aus Sicht der SPD ein Erfolg.
Zülpich muss sich verstärkt dem Tourismus zuwenden. Wir haben das
besterhaltene Römerbad nördlich der Alpen, die Geschichtswerkstatt, die höch-
ste Wasserburgendichte in Europa, die Seen, eine komplett erhaltene Stadtmauer
mit den vier Toren und der Landesburg, dazu sehenswerte und geschichtsträch-
tige Ortschaften. Es lohnt sich in und rund um Zülpich zu wandern oder Radtou-
ren zu machen.  Das sind nur einige Beispiele, mit denen wir im In- und Ausland
(Holland, Belgien) werben müssen.
An der Infrastruktur (ÖPNV) ist noch einiges verbesserungswürdig. Auch nach
der LAGA müssen wir Druck ausüben, dass die Bördebahn Düren-Zülpich-
Euskirchen auf Dauer in Betrieb genommen wird. 
Der nächste Rat wird sich auch mit weiteren Einsparmaßnahmen beschäftigen
müssen. Sowohl bei den Sachausgaben, als auch beim Personal wird es nicht
ohne Reduzierungen gehen.  
Aus meiner Sicht haben wir eine große Chance unser Städtchen attraktiver und
wohnlicher zu gestalten. Packen wir gemeinsam an!
Für die SPD-Fraktion
Christine Bär
Fraktionsvorsitzende

Aus den Fraktionen
Für den Abdruck und den Inhalt der vorgelegten Berichte

sind die Fraktionen selbst verantwortlich

Die Landesgartenschau – 
eine Glaubensfrage?

Bevor sich am 16. April die Tore öffneten
gab es viel Kritik an der Ausrichtung der
Landesgartenschau. Können wir uns das
leisten? Wer wird denn schon nach
Zülpich kommen? 
Viele glauben an die Chancen, andere
nicht.
Schon die ersten Ostertage zeigten aber
dann die Anziehungskraft einer solchen
Veranstaltung.
Tausende von Besucher waren in den Straßen unserer Stadt festzustellen.
Das ehemalige Baggerloch „Wassersportsee“ und unser früher zugewachsene
Wallgraben sind zu wunderschönen Aufenthaltsort geworden.

Jedem Kritiker sei empfohlen, die Gartenschau zu besuchen, um sich ein fundier-
tes Urteil zu bilden.
Wir haben auswärtige Besucher gefragt und haben eindeutige Antworten bekom-
men: Toll!
„Eine der schönsten Gartenschauen, die ich bisher besucht habe!“
Natürlich gibt es noch Kinderkrankheiten, wenn man ein solches Großevent
ausrichtet. Die kann man zur „katastrophalen Fehlplanung“ als Kritiker hochsti-
lisieren oder einfach als Optimist mit konstruktiven Vorschlägen in den nächsten
Wochen ausmerzen.
Z. B. die noch etwas unscheinbare Beschilderung in unserer Stadt. Verbesse-
rungsvorschläge haben wir hierzu schon eingereicht. Wir brauchen an den Schil-
dern ein großes farbiges LAGA-Logo, das ins Auge sticht!
Hier kann aber auch jeder Zülpicher seine Gastfreundschaft beweisen, in dem er
aktiv auf die Touristen zugeht und ihnen hilft, den richtigen Weg zu finden! 
Solche Zeichen von Gastfreundschaft laden zu einem weiteren Besuch unserer
Stadt ein. Und das ist doch das, was wir wollen, einen nachhaltigen Tourismus in
unsere Stadt!
Auch unsere Gastronomie in unserer Stadt muss sich noch umstellen. Der Besu-
cherstrom ist auch hier wohl unterschätzt worden. Nicht alle Lokale verzichten
auf eine Mittagspause. Das brauchen wir aber, um die vielen Gäste versorgen zu
können. Umsatz ist bestimmt nicht zum Schaden unserer Gastronomen.
Ihre
FDP-Fraktion
Im Rat der Stadt Zülpich
www.fdp-zuelpich.de
www.facebook.com/FDPZuelpich
info@fdp-zuelpich.de
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Im Rat der Stadt Zülpich
Zülpicher Zukunft.......

Was erwartet uns in der nächsten Ratsperiode; ein kurzer Ausblick:
Möchten wir in der heutige Zeit  wieder eine Patenschaft mit einem Luftwaffen-
geschwader. NEIN! Als einzigste Friedenspartei lehnen wir weitere Patenschaften
mit der Bundeswehr jeglicher Art ab.  Wir sollten unsere Energie und Ressourcen
darauf verwenden, dass die Umsetzung des neuen Kinderbildungsgesetzes,
welches am 1.8.14 in Kraft treten soll, erfolgen kann, d. h. dass die Stadt ihre
Verpflichtungen diesbezüglich einhält und NICHT um diesen Kosten zu entgehen,
wieder Trägerwechsel ins Auge fasst.
Der behördliche Ablauf im Rathaus muss für alle Menschen transparent und
nachvollziehbar sein. Wir sind für die Einführung eines Bürgerhaushaltes, 
den alle Bürgerinnen und Bürger mitgestalten können. Auch müssen die
Ortschaften der Stadt Zülpich in ihrer Eigenständigkeit erhalten und gestärkt
werden. Die Vereine müssen als Träger der örtlichen Gemeinschaft unterstützt
werden. Kinder und Jugendliche sind unsere Zukunft und an der Zukunft darf
nicht gespart werden. Kindergarten, vorschulische Bildungseinrichtungen und
Schulspeisung müssen für alle Kinder kostenfrei sein! Schutz von Frauen
gegen Gewalt verdient besondere Aufmerksamkeit. Ein Anfang hierzu wäre die
Einrichtung von Frauenparkplätzen, ausreichende Beleuchtung und gut erreich-
bare Notrufeinrichtungen. Die Lebenserfahrung von Seniorinnen und Senioren
soll aktiv durch Seniorenbeiräte und Mitspracherecht genutzt werden, um auch
hier besser auf deren Bedürfnisse eingehen zu können. Die Eingliederung von
sozial benachteiligten Menschen in der Gesellschaft muss gefördert und
unterstützt werden, insbesondere bei Wohnungssuche, Kinderbetreuung und
Versorgung von Kinder im Krankheitsfall. 
In Zülpich und Umgebung haben Nazis und Rechtsextreme nichts verloren!
Jegliche rechtsextreme Propaganda muss sofort aus dem Straßenbild entfernt
werden.
Zülpich muss weltoffen und tolerant sein!
Informieren Sie sich weiter auf der Webseite: 
www.die-linke-zuelpich.de
Ihr Ratsmitglied der Partei DIE LINKE.
Franz Josef Mörsch jr.

DANKE!
Die UWV-Fraktion im Zülpicher Stadtrat bedankt sich bei allen Freunden,
Wählern und Sympathisanten für Ihren Zuspruch und die gewährte Unterstüt-
zung!
Sie haben uns vor fünf Jahren das Vertrauen gegeben. Wir haben uns nach Kräf-
ten eingesetzt und unter den gegebenen Umständen das Beste daraus gemacht. 
Die UWV-Fraktion hat die politische Entwicklung in unserer Stadt Zülpich aktiv
mitbestimmt. Dazu mussten wir uns auch in manchen Positionen von den beiden
althergebrachten Ortsfraktionen der CDU und SPD abgrenzen. Denn nicht alles,
was mit deren Mehrheit im Rat beschlossen wurde, erschien uns sinnvoll.
Wir stehen für eine bürgernahe Politik - und weniger für spektakuläre Projekte!
In der nun am 25. Mai stattfindenden Kommunalwahl können Sie als Bürger in
den folgenden sechs Jahren durch Ihre Wahl bestimmen, wohin die politische

Entwicklung gehen soll.
Mit Ihrer Stimme können Sie unsere
Position im Rat der Stadt Zülpich
stärken.
Gehen Sie deswegen auf jeden Fall
wählen, damit wir für Sie weiter
vernünftige Politik für Zülpich
machen können.
Wir als UWV werden weiterhin am
Ball bleiben! Versprochen!

Ihre UWV-Zülpich
Dipl.-Kfm. Gerd Müller
Fraktion@uwv-zuelpich.de 
oder 0163 1370 863 

JA-Fraktion
Schwung der LAGA mitnehmen – Andere Aufgaben nicht vergessen

Die Landesgartenschau in unserer Römerstadt hat einen fulminanten Start hinge-
legt. Wenn auch die weiteren Monate so erfolgreich bleiben, haben wir mehrere
positive Effekte für unsere Stadt erreicht: Ein positives Image und größere
Bekanntheit über die Stadtgrenzen hinaus, eine größere Identifikation der Zülpi-
cher Bürgerinnen und Bürger mit ihrer Stadt und hoffentlich finanziell mindes-
tens eine schwarze Null, sprich keine Verluste durch den Betrieb der LAGA. 
Bei der Eröffnungsveranstaltung am 16. April rund um die Seebühne wurde
mehrfach der Mut der Zülpicher gelobt, sich als bislang kleinste Kommune eine
Landesgartenschau zugetraut zu haben.
Genau diesen Mut vermissen wir bei vielen anderen politischen Themen, insbe-
sondere von den regierenden Parteien CDU und SPD in Zülpich.
Ob bei der Erhöhung der Grundbesitzabgaben (Fortsetzung folgt), bei unseren
Schulen und Kindergärten oder beim Thema Bürgerbeteiligung.
Wenn bei diesen Themen jemand Mut bewiesen hat, dann engagierte Bürgerin-
nen und Bürger und Teile der Opposition.
Wir als Junge Alternative im Rat der Stadt Zülpich haben „Keine Marschroute von
oben“. Wir heben bei Abstimmungen nicht „mit Bauchschmerzen“ die Hand,
wenn wir vorher das Gegenteil für richtig befunden haben. Wir sind keine Erfül-
lungsgehilfen von Berufspolitikern, die sich mit Wahlgeschenken in Bund und
Land sonnen, während das Gewitter in den Kommunen aufzieht.
Deshalb werden wir in der kommenden Wahlperiode unsere Politik nach dem
Motto „Konsequent.Zülpich“ ausrichten.
Am 25. Mai wird ein neuer Stadtrat für ungewöhnlich lange 6 ½ Jahre gewählt.
In diesem Zeitraum werden vermutlich einmal mehr alle städtischen Leistungen
auf dem Prüfstand stehen, ob in der Kernstadt oder auf den Dörfern.
Wir möchten uns dafür einsetzen, dass die bestehenden Eckpfeiler unseres
Gemeinwesens nicht unter den Sparhammer fallen:
Dazu zählen unter anderem die verbleibenden vier Grundschulen, eingruppige
Kindergärten auf den Ortschaften, Löschgruppen, Friedhöfe und Dorfgemein-
schaftshäuser.

Machen Sie am 25. Mai von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, denn 
NICHTS IST ALTERNATIVLOS!

Besuchen Sie auch unsere Homepage auf www.jungealternative.de 
Ihr Timm Fischer, Fraktionsvorsitzender JA
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